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Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger  
und amtliche Mitteilungen

Von 3. bis 5. Mai  
findet das 

Styraburg-Fest im 
Schloss Lamberg 

statt. Einer der 
Höhepunkte wird die 

Aufführung von  
Marlen Haushofers 
Roman „Die Wand“ 
sein - ein Gastspiel 

des Burgtheaters 
Wien in Steyr, dem 

Wohnort der 
bekannten Literatin. 
Dorothee Hartinger 
(Bild) spielt die na-

menlose Frau hinter 
der unsichtbaren 

Barriere.
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probe bestanden. Ein herzliches Danke auch 
an alle Verkehrsteilnehmer, die sich äußerst 
diszipliniert verhalten. Sie helfen mit, den ge-
samten Arbeitsablauf flüssig und effizient zu 
gestalten. Die erste Bauphase wird bis etwa 
Mitte Juni dauern. Bauphase zwei betrifft den 
Bereich zwischen Taschelried und Ennser 
Straße, sie wird etwa bis Mitte August dauern. 
In der dritten Phase wird auf der Ennser Stra-
ße zwischen Kudlichgasse und Michael-Blü-
melhuber-Straße gearbeitet. Sie wird voraus-
sichtlich Mitte November beendet sein. Die 
Verkehrsfreigabe des neuen Knotens ist für 
Mitte Dezember geplant.
Umleitungspläne zum Herunterladen sowohl 
für den Individualverkehr als auch für den 
Busverkehr findet man auf der Homepage der 
Stadt Steyr www.steyr.at.

Altenheim Tabor: Rohbau fertig
Das Bauvorhaben Alten- und Pflegeheim Ta-
bor (APT) ist voll im Zeitplan. Der Rohbau ist 
mittlerweile fertig. In Kürze wird der Baukran 
abgetragen. Nun werden Fenster eingebaut, 
auch die Dachdecker sind bereits im Einsatz. 
Die Gleichenfeier steht kurz bevor. Ab Mai 
beginnt dann der Innenausbau. Auf dem Pro-
gramm steht dabei die Installation der Haus-
technik, der Wasserleitungen, der Sanitäranla-
gen und der Stromleitungen. Insgesamt hat 
man bisher rund 5.000 Kubikmeter Beton und 
220 Tonnen Eisen verarbeitet. Wenn der Zeit-
plan weiter so exakt eingehalten wird, können 
die Bewohnerinnen und Bewohner wie ge-
plant im Herbst 2014 ins neue Haus einziehen. 
Als daran anschließende Etappe ist der Abriss 
des Altbaus vorgesehen. An Stelle des alten 
APT wird vorerst ein Park geschaffen.
Auch finanziell liegt das Projekt „APT neu“ ge-
nau im Rahmen. Der Bau des dreigeschoßi-
gen Gebäudes wird etwa 14 Millionen Euro 
kosten. Das Haus mit 125 Betten auf 7.500 
Quadratmetern Nutzfläche wird genauso wie 
die bereits bestehenden Heime in den Stadt-
teilen Münicholz und Ennsleite qualitativ 
höchstwertig ausgestattet. Unsere Seniorin-
nen und Senioren werden auch auf dem Tabor 
optimal betreut werden. 

Stadtkapelle und Ruderverein feiern 
In Steyr wird im Jahr 1680 eine Musikkapelle 
gegründet, die nach mehreren Namensände-
rungen unter der Bezeichnung Stadtkapelle 
Steyr zu einem der wichtigsten Kulturträger 
der Stadt Steyr wird. Das Ensemble feiert 
heuer das ungewöhnliche 333-Jahr-Jubiläum 
und ist damit eine der ältesten Musikkapellen 
Österreichs. Herzlichen Glückwunsch an alle, 
die sich für die und in der Stadtkapelle enga-
gieren. Sie leisten mit ihrem Einsatz und ihrem 
Idealismus einen wichtigen Beitrag zum Kul-
turgeschehen der Stadt Steyr.  
Heuer wird die Stadtkapelle unter der Leitung 
von Johann Grabner unter anderem am 20. 
Juli das Eröffnungskonzert des Musikfestivals 
Steyr gestalten.
Nicht ganz so alt wie die Stadtkapelle, aber 
auch sehr erfolgreich ist der Steyrer Ruder-
verein 1888, der heuer das 125-Jahr-Jubiläum 
begeht. Gefeiert wurde schon bei der traditio-
nellen Saisoneröffnung am 6. April. Speziell in 
der Nachwuchs-Arbeit leistet der Ruderverein 
1888 hervorragende Arbeit. Im Vorjahr war 
die 20-jährige Lisa Hirtenlehner sogar bei der 
WM und der EM der Junioren dabei, wobei 
sie bei der EM das B-Finale für sich ent-
schied. Glückwunsch an die Aktiven und vie-
len Dank an alle Funktionärinnen und Funktio-
näre, ohne deren Engagement solche Leis-
tungen nicht möglich wären.  

Start in den Frühling mit 
attraktiven Märkten
Den 4. Mai sollten sich Hobbygärtner und Blu-
menfreunde in ihren Kalendern dick unterstrei-
chen. An diesem Tag wird von 8 bis 13 Uhr 
auf dem Steyrer Stadtplatz, im Bereich des 
Leopoldibrunnens, der mittlerweile zehnte Blu-
menmarkt veranstaltet. Blumen-Experten wer-
den den Besuchern ihr Angebot präsentieren 
und auch fachmännische Tipps geben. Auf 
dem Programm steht unter anderem auch ei-
ne Tombola, die Verlosung der Preise findet 
um 10 und 11 Uhr statt. 
Urlaubs-Flair gibt’s gleich in der Nähe: Im Be-
reich der Fußgeherzone findet von 2. bis 4. 
Mai ein italienischer Markt statt, mit kulinari-
schen Köstlichkeiten aus allen Regionen des 
beliebten Urlaubslandes. 
Genaue Informationen finden Sie im Inneren 
dieser Amtsblatt-Ausgabe.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr

 Seit etwas mehr als zwei Wochen sind 
auf der Baustelle Taborknoten die Ar-
beitsgeräte im Einsatz. Die erste Phase 

dieses dreigeteilten Bauprojektes umfasst die 
Michael-Blümelhuber-Straße zwischen der 
Posthofstraße und der Ennser Straße. Das 
Umleitungs-System, ausgearbeitet von den 
Fachleuten des Landes Oberösterreich und 
der Stadt Steyr, hat seine erste Bewährungs-
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Neue Steyrer Amtstierärztin bestellt

 Seit 1. April ist Dr. Christina Hebenstreit 
neue Amtstierärztin der Stadt Steyr. 
Die gebürtige Steyrerin folgt damit Dr. 

Eduard Fellinger nach, der diese Funktion 36 
Jahre lang ausgeübt hat und nun in den Ruhe-
stand getreten ist.
Dr. Christina Hebenstreit übersiedelte nach 
dem Studium der Veterinärmedizin 1999 nach 
England, wo sie vier Jahre lang als Tierärztin 
tätig war. Wieder in Österreich, lebte sie vor-
erst einige Jahre in Wien, ehe sie 2007 in ihre 
Heimatstadt Steyr zurückkehrte.
Das Aufgabengebiet des Amtstierarztes ist 
umfangreich – es geht in erster Linie um die 
Einhaltung von Tierschutzgesetzen, um Tier-
seuchenbekämpfung und um die Kontrolle 
von Lebensmitteln tierischer Herkunft. Dr. He-
benstreit sieht in ihrer neuen Tätigkeit folgen-
de Schwerpunkte: „Ein besonderes Anliegen 
ist mir der Tierschutz – speziell was Kleintiere 
im städtischen Bereich betrifft. Hundehaltung, 
aber auch die zunehmende Liebe zu exoti-

schen Tieren sind ebenfalls wichtige Themen 
in meinem Aufgabenbereich. Die Einhaltung 
von Gesetzen in Bezug auf Haltungsbedingun-
gen, Meldepflicht von Hunden sowie Wildtie-
ren usw. ist die Grundlage für ein harmoni-
sches Miteinander zwischen Tierbesitzern und 
Menschen, die ohne Tiere leben. Die Akzep-
tanz in beide Richtungen ist mir sehr wichtig. 
Ich möchte immer ein offenes Ohr für die An-
liegen in dieser Angelegenheit haben.“
Ein weiteres Augenmerk will Christina Heben-
streit in Zukunft auf die Arbeit mit Kindern le-
gen. Aktionen wie „Tierschutz macht Schule“ 
oder „Blue Dog“ – ein Programm für Bissprä-
vention bei Kleinkindern in Steyr einzuführen, 
sei sehr wünschenswert. „Wenn wir bei den 
Jüngsten anfangen, können wir viel Verständ-
nis im Umgang mit Tieren aufbauen und somit 
hoffentlich auch den einen oder anderen Zwi-
schenfall vermeiden“, steckt sich die Mutter 
einer zehnjährigen Tochter ein weiteres Ziel 
bei ihrer neuen Tätigkeit.

Kegelprielstraße: Sperre wegen 
Rutschhang
Die Stützmauer im Bereich Kegelprielstra-
ße 18 ist durch den rutschenden Hang der 
Roglwiese stark beschädigt worden. Der 
betroffene Teil musste gesichert werden. 
Das Straßenstück im Bereich Haus Num-
mer 18 ist nun für Kraftfahrer gesperrt, die 
Zufahrt bis zur Absperrung ist aber mög-
lich. Für Fußgeher und Radfahrer steht ein 
schmaler Durchgang zur Verfügung. Wie 

Amtsübergabe im Rathaus. Dr. 
Christina Hebenstreit ist mit 1. April 
zur neuen Amtstierärztin bestellt 
worden – weiters auf dem Foto 
(v. l.): ihr Vorgänger Dr. Eduard 
Fellinger, der 36 Jahre lang als 
Steyrer Amtstierarzt tätig war, der 
zuständige Referent Stadtrat 
Dr. Helmut Zöttl und Bürgermeister 
Gerald Hackl.

Schwimmschule: Buffet-Pächter gesucht
tieren sich an den Öffnungszeiten des Bades 
sowie am Kundenwunsch. Die Schwimmschul-
Freunde erwarten vom künftigen Pächter: die 
entsprechende gewerbliche Voraussetzung, 
Referenzen und das erforderliche Startkapital 
für die Ausstattung.
Interessenten werden ersucht, sich für Bewer-
bungen bzw. weitere Infos direkt an Familie 
Kaiser in der Schwimmschule zu wenden 
(Wehrgrabengasse 61, Tel. 71817).

Maibaum-Aufstellen 
und langer 
Einkaufs-Abend

 Am Fr, 26. April, ab 15.30 Uhr findet auf 
dem Stadtplatz das traditionelle Maibaum-

Aufstellen statt. Bereits zum zweiten Mal wird 
diese Brauchtums-Veranstaltung gemeinsam 
mit einem langen Einkaufsabend organisiert.
Den Auftakt zum Maibaum-Aufstellen bildet 
ein Festzug – Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Steyr, des Oldtimertraktorenclubs Ve-
teranus sowie der Steyrer Stadtkapelle wer-
den auf den Stadtplatz einziehen. Im 
Anschluss daran stellen Feuerwehrmänner 
den Maibaum auf. Beim sogenannten Late 
Night Shopping in der Innenstadt bieten 48 
Geschäfte sowie das City Point zahlreiche Ak-
tivitäten bzw. Aktionen und laden zu einem 
besonderen Einkaufs-Erlebnis ein. Unter dem 
Titel „Mode, Lifestyle, Genuss & Musik“ ist den 
ganzen Tag in der Innenstadt viel los: Live-Mu-
sik, Kärntner Spezialitätenmarkt, Präsentation 
der neuesten Autotrends, Info und Beratung 
zum Thema E-Mobilität, Ausstellung von Oldti-
mer-Traktoren, Open-Air-Modeschauen (17.30 
und 19 Uhr), Eröffnung der Schmankerlmarkt-
Saison (ab 20 Uhr). 
Genaue Infos: www.stadtmarketing-steyr.at.

8

Brauchtumspflege auf dem Stadtplatz: Am 26. April werden 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr wieder einen Mai-
baum aufstellen.

Eröffnung der Badesaison
Am Sa, 18. Mai, beginnt im ältesten Arbeiter-
bad Europas die heurige Badesaison. Eine 
Woche später, am 25. Mai, ist ein großes Fest 
geplant, bei dem die modernisierte Schwimm-
schule offiziell eröffnet wird.

8

 Ab Mitte Mai wird das Buffet der 
Schwimmschule neu verpachtet. Jeden 

Sommer werden etwa 30.000 Badegäste ver-
zeichnet, darunter viele Kunden mit Dauerkar-
ten und Familien mit Kindern. Der Verein der 
Freunde der Schwimmschule in Steyr sucht 
einen Pächter bzw. eine Pächterin, die den 
Badegästen ein solides und preiswertes An-
gebot an Speisen, Getränken und Eis zur Ver-
fügung stellt. Die Buffet-Betriebszeiten orien-

lange die Sperre aufrecht bleibt, 
ist noch nicht absehbar.

Brücken werden saniert
Die Stadt saniert die Bürstmayr-Brücke 
(zw. Kleinraminger Straße und Bürstmayr-
Siedlung) sowie die Griemühl-Brücke (ver-
bindet Kleinraminger Straße mit der Wald-
randstraße). Bis etwa Ende Mai müssen 
Verkehrsteilnehmer mit kurzfristigen Sper-
ren und Behinderungen rechnen.
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Größenordnung wären aber nicht möglich oh-
ne die großzügige Förderung des Bundes.

Erneut Lifteinbauten gefördert
In seiner Sitzung am 21. März hat der Steyrer 
Gemeinderat beschlossen, erneut zwölf nach-
trägliche Lifteinbauten von drei Wohnbau-Trä-
gern zu fördern. Die Stadt zahlt dafür insge-
samt 371.923 Euro, verteilt auf 15 Jahre – die 
heurige Rate beträgt 27.800 Euro. Seit Einfüh-
rung dieser Förder-Richtlinien im Jahr 2002 
hat die Stadt den nachträglichen Einbau von 
133 Liften unterstützt.

Neuer Standort für Funcourt 
Christkindl
Seit mehr als zehn Jahren steht den Kindern 
und Jugendlichen im Stadtteil Christkindl ein 
Funcourt zur Verfügung. Sowohl die Auslas-
tung der Spielfläche als auch das geringe 
Maß an Vandalismus-Schäden zeigen die 
Wertschätzung gegenüber dieser beliebten 
Anlage.
Nachdem der Wallfahrtsort Christkindl in der 
Weihnachtszeit aber von Besuchern regel-
recht gestürmt wird, muss der Funcourt immer 
im Herbst abgebaut und im Frühjahr wieder 
neu aufgestellt werden. Diese Arbeiten verur-
sachen natürlich Kosten und Materialaufwand. 
Nun haben wir mit Familie Dutzler vereinbart, 
direkt neben dem Parkplatz – auf dem der 
Funcourt bisher platziert war – eine zusätzli-
che Fläche zu pachten, sodass die Spielanla-
ge in Zukunft nicht mehr demontiert werden 
muss.
Der Funcourt wird in den nächsten Wochen 
am neuen Standort aufgebaut und steht der 
sportbegeisterten Christkindler Jugend nun 
das ganze Jahr über zur Verfügung.

sondern auch für die Freizeitgestaltung vorge-
sehen. Der Klassenraum wird sozusagen in 
einen Multifunktionsraum verwandelt, der so-
wohl dem Anspruch als Unterrichtsraum als 
auch dem eines Spiel- und Lernraumes ge-
recht werden soll. Dies erreicht man u. a. 
durch Mehrzwecktische, mobile Schrankele-
mente und Präsentationsflächen für einen zeit-
gemäßen projektorientierten Unterricht. Rück-
zugsmöglichkeiten für die Kinder gibt es in 
bequemen Sitzecken, die zum Lesen, Diskutie-
ren oder einfach nur zum Entspannen einla-
den.
Die Teilbeträge für 2013 sind vereinbart, und 
die erforderlichen Vergabeverfahren sind weit-
gehend abgeschlossen, sodass die Aufträge 
noch vor Ferienbeginn erteilt und die Arbeiten 
während der Ferien durchgeführt werden kön-
nen. Die Adaptierungen in den Volksschulen 
Gleink und Tabor sowie in der Hauptschule 
Ennsleite sind bereits vom Gemeinderat ge-
nehmigt worden. Anträge für die Arbeiten in 
den Volksschulen Promenade/Berggasse und 
Resthof sowie in der Sonderschule Punzer-
straße sollen demnächst vorgelegt werden.
Der Arbeitsplan sieht unter anderem folgende 
Verbesserungen in den Schulen vor: Boden- 
und Malerarbeiten, Modernisierung der Be-
leuchtung, neue Möbel, Akustik-Decken zur 
Verbesserung der Raumqualität, Küchenein-
richtungen für gemeinsames Kochen und 
Jausnen. Außerdem werden Spiel- und Sport-
geräte, Computer sowie Spiele und Bücher 
angeschafft.
Ich freue mich, dass wir eine derart groß an-
gelegte Ausbau-Offensive starten können. 
Durch die Neuerungen soll für die Kinder der 
Aufenthalt sowohl in als auch außerhalb der 
Schule noch angenehmer und kurzweiliger 
gestaltet werden. Die Investitionen in dieser 

Vizebürgermeister Walter Oppl (SP) ist im 
Stadtsenat für Wohnungsangelegenheiten, 
den Wohnbau, für die Stadtentwicklung und 
die Liegenschaftsverwaltung zuständig. Im fol-
genden Beitrag berichtet er aus seinen Res-
sorts:

Umfangreiche Ausbauten und 
Adaptierungen in Ganztagsschulen
In Zusammenhang mit der Ganztags-Schul-
form wird die Stadt in den Jahren 2013 und 
2014 in Summe etwa eine Million Euro inves-
tieren, um Außenanlagen und Gruppenräume 
der Pflichtschulen auszubauen bzw. zu adap-
tieren. Durch diese Vorhaben werden zeitge-
mäße Betreuungsplätze geschaffen.
Konkret bedeutet dies für die Liegenschafts-
verwaltung des Magistrates Baumaßnahmen 
im Volks-, Haupt- und Sonderschulbereich für 
19 ganztägig geführte Gruppen. In Absprache 
mit den jeweiligen Schulverantwortlichen sind 
nicht nur Ausstattungen für den Lernbereich, 

Vizebürgermeister

Walter Oppl

In den Ferien beginnen umfangreiche Aus-
bau- und Adaptierungs-Maßnahmen in Stey-
rer Pflichtschulen. Bei der Volksschule Tabor 
(Bild) wird zum Beispiel gemeinsam mit ei-
nem Landschaftsplaner ein Bewegungsgar-
ten mit Sitzgelegenheiten, Spielbereichen, 
Sportgeräten, Hügeln und einem Kletterfel-
sen errichtet.Fo
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Star-Koch Bernie Rieder in der Volksschule Resthof

 Star-Koch Bernie Rieder, bekannt durch 
seine Sendungen im TV sowie durch sein 

„Oma-Kochbuch“, war Anfang März Gast in 
der Volksschule Resthof. Er zeigte dort Kin-
dern, Eltern und Lehrerinnen, wie man eine 
gesunde Jause zubereitet. Zu den prominen-
ten Gästen der Veranstaltung zählte auch Ge-
sundheitsminister Alois Stöger. Auf dem 
Menüplan standen: warmes Hirsegröstl mit 
Beeren und Minze als Energie-Frühstück, Wal-
dorf-Salat neu sowie ein Aufstrich aus roten 
Rüben auf Vollkornbrot.

Die Kochshow gehört zur Aktion „Schlaue 
Jause – coole Pause“, die seit Mai 2008 in 

den Steyrer Pflichtschulen läuft. Ziel der Akti-
on ist es, Kinder und Eltern für gesunde Er-
nährung zu sensibilisieren. Unter anderem 
wird garantiert, dass es täglich bei den Schul-
warten gesunde Lebensmittel für die Jause 
gibt. Seit Mai 2008 sind in Steyrer Pflichtschu-
len auch mehr als 6.000 Jausenboxen verteilt 
worden, um Verpackungs-Abfälle zu reduzie-
ren.
Bernie Rieder ist auf einem Bauernhof im 
Burgenland aufgewachsen. Beim Kochen legt 
er Wert auf Tradition, kombiniert aber auch 
gerne heimische Speisen mit ausländischen 
Elementen. Seit 1996 ist er in Hauben-Lokalen 
als Koch tätig.

Bernie Rieder zeigt Lukas Irsigler, wie man einen Waldorf-
Salat macht.

Foto links: Als
Vorbereitung für
die Kochshow
bastelten die
Kinder eine Ernäh-
rungspyramide.

Foto rechts:
Der Schülerchor

begrüßte die
Gäste mit einem

schwungvollen 
Lied.

Zu Beginn erkärte Bernie Rieder den jungen Köchen die 
Zutaten.

Die Kinder verkosteten auch gleich die zubereiteten 
Speisen.

Schüler und Eltern durften gemeinsam kochen. Das Interesse der Kinder war groß.
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schafft. Dieses Angebot konnte mit den Lini-
enbussen bis dato nur unzureichend abge- 
deckt werden. Der Regio-Liner ist speziell für 
Kurz- und Mittelstrecken (Schulausflüge, Be-
triebsausflüge, Schikurse, Exkursionen und 
vieles mehr) konzipiert worden, bietet Platz für 
54 Fahrgäste und ist äußerst komfortabel aus-
gestattet (Klimaanlage, Kühlschrank etc.).
Die Jungfernfahrt wurde am 2. März für den 
Magistratssportverein, Sektion Tauchen, 
durchgeführt und von den Teilnehmern aus-
schließlich positiv kommentiert. „Euer neuer 
Bus ist ganz toll. Man hat mehr Beinfreiheit 
als in den meisten Reisebussen, und der hin-
tere Einstieg ist flacher und breiter, was spezi-
ell für ältere Menschen wichtig ist“, so das 
Feedback einer Teilnehmerin.
Wolfgang Schäffel von den Stadtbetrieben er-
stellt auf Anfrage jederzeit gerne ein maßge-
schneidertes Angebot (E-Mail: kurzreisen@
sbs-kbs.at, Tel.: 07252/899-223).

Starkoch Bernie Rieder zu Gast in der 
Volksschule Resthof
Seit Mai 2008 läuft in den Steyrer Pflichtschu-
len die Aktion „Schlaue Jause – coole Pause“. 
Vor kurzem gelang es uns, Bernie Rieder für 
eine Koch-Show in der Volksschule Resthof 
zu gewinnen. Der Starkoch bereitete gemein-
sam mit Kindern, Eltern und Lehrerinnen eine 
gesunde Jause zu. Den Bericht und Bilder da-
zu finden Sie auf der gegenüberliegenden 
Seite.

liche Objekte und Privathaushalte eine ökolo-
gisch wie ökonomisch optimale Nutzung der 
Energieträger entsteht. Das bedeutet, dass die 
Steyrer Stadtbetriebe künftig auch Fernwärme 
anbieten können und sich mittelfristig vom 
Gaslieferanten zum Energie-Dienstleister ent-
wickeln werden. Wie wichtig dies für die SBS 
ist, zeigt alleine der Umstand, dass für den 
Auf- bzw. Ausbau des Gas- und Wärmehan-

dels mit 1. April 2013 ein ei-
gener Bereichsleiter einge-
stellt worden ist. Besonders 
freut es mich, dass wir mit 
Mario Hochgaderer (Foto 
links) einen Steyrer für diese 
Aufgabe gewinnen konnten.

Frühjahrsputz auf Straßen löst nun 
gut organisierten Winterdienst ab
So wie in den Jahren davor hat auch heuer 
wieder der Winterdienst ausgezeichnet funkti-
oniert. Das Team der kommunalen Betriebe 
Steyr (KBS) hat Tag und Nacht rasch, zuver-
lässig und effizient gearbeitet. Auch an beson-
ders schneereichen Tagen hat es im Steyrer 
Stadtgebiet kaum Behinderungen für die ver-
schiedenen Verkehrsteilnehmer gegeben. Ge-
gen hängengebliebene Fahrzeuge, wie dies 
am Posthofberg passierte, ist selbst das Team 
des Winterdienstes machtlos. Jetzt im Frühling 
geht es wieder daran, die Straßen zu reinigen 
und Frostaufbrüche zu beheben. Ich ersuche 
unsere Bürgerinnen und Bürger sowie auch 
die Besucher unserer Stadt um ein wenig Ge-
duld, wir geben unser Bestes, um die Arbeiten 
so rasch wie möglich zu erledigen.

Neuer Reisebus bei den 
Stadtbetrieben im Einsatz
Aufgrund vieler Anfragen von Schulen, Verei-
nen usw. über Sonder- bzw. Ausflugsfahrten 
bis hin zu Kurzreisen haben die Steyrer Stadt-
betriebe einen neuen MAN Regio-Liner ange-

Vizebürgermeister

Wilhelm
Hauser

Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (SP) ist im 
Stadtsenat für die kommunalen Betriebe Steyr 
(KBS), den Umweltschutz, für die Freiwillige 
Feuerwehr, den Versorgungsbetriebeverbund, 
für den Wasserverband „Region Steyr“ sowie 
für die Mülldeponie zuständig; er ist auch Auf-
sichtsrats-Vorsitzender der Stadtbetriebe 
Steyr GmbH (SBS). Im folgenden Beitrag be-
richtet er über Neuigkeiten aus den Bereichen 
KBS und SBS:

Kooperation mit Fernwärme Steyr
Nach längeren und intensiven Verhandlungen 
ist die Stadt Steyr über ihre 100-prozentige 
Tochtergesellschaft Stadtbetriebe Steyr GmbH 
eine Kooperation mit der Fernwärme Steyr 
GmbH eingegangen. Am Bau des Fernwärme-
Leitungsnetzes wird bereits seit dem Vorjahr 
mit Hochdruck gearbeitet.
Die Fernwärme Steyr ist eine gemeinsame 
Gesellschaft der Energieversorgungs-Unter-
nehmen Energie AG und EVN, die für die 
Wärmeversorgung in Steyr mittels Fernwärme 
aus Biomasse gegründet worden ist. Ziel der 
Kooperation ist, Fernwärme und Erdgas so zu 
kombinieren, dass daraus für Betriebe, öffent-

Die Stadt Steyr arbeitet neuerdings mit der Fernwärme 
Steyr GmbH zusammen, damit die Energieträger Erdgas 
und Fernwärme optimal genutzt werden können. Am Bau 
des Fernwärme-Leitungsnetzes wird bereits seit dem Vor-
jahr mit Hochdruck gearbeitet.

Steyrer Stadtbetriebe erweitern Angebot: Dieser neue Reisebus kann für Kurzreisen sowie Sonder- und Ausflugsfahrten 
gebucht werden.
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Volksschule Gleink 
feiert 100-jähriges 
Bestehen
Ältester ehemaliger 
Schüler wird gesucht

 Die Volksschule Gleink feiert heuer ihr 
100-jähriges Bestehen. Anlässlich des 

Jubiläums werden in diesem Schuljahr zahl-
reiche Projekte für die Kinder eingeplant. Be-
reits organisiert wurde ein Besuch im Steyrer 
Stadtarchiv, um mehr aus der Chronik der 
Volksschule Gleink zu erfahren.

Großes Fest und Tag der offenen Tür
Höhepunkte im Jubiläumsjahr sind der Fest-
akt am Fr, 24. Mai, um 16 Uhr in der Turnhalle 
Gleink sowie der Tag der offenen Tür in der 
Volksschule am Sa, 25. Mai, zwischen 10 und 
13 Uhr. Zu den Feierlichkeiten sind nicht nur 
die derzeitigen Schüler der VS Gleink mit ih-
ren Angehörigen, sondern auch die ehemali-
gen Schüler und ihre Eltern sowie Lehrer und 
alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Beim großen Fest am Freitag wird unter den 
Besuchern der bzw. die älteste ehemalige 
Schüler/in ermittelt.

Schüler schmückten Osterbaum am Grünmarkt-Platzl

 Die Schülerinnen und Schüler der Volks-
schule Gleink, unter der Leitung der Leh-

rerinnen Elisabeth Götz und Doris Fiebinger, 
dekorierten in Zusammenarbeit mit den Be-
trieben am Grünmarkt und dem Stadtmarke-
ting Steyr einen Osterbaum mit selbst gebas-
telten österlichen Elementen. 
Stadträtin Ingrid Weixlberger: „Diese Aktivität 
ist eine vorbildhafte Kooperation zwischen 
der Steyrer Wirtschaft und der Volksschule 
Gleink. Der von den Schülern liebevoll deko-
rierte Osterbaum ist eine stimmungsvolle Be-
reicherung und vermittelt Frühlingsgefühle in 
der historischen Steyrer Innenstadt.“

8

Aktion Di@log an der HTL-Steyr
Schüler halten Computerkurs für Interessierte 
ab 55 Jahren
Am Do, 16. Mai, findet von 13.30 bis ca. 16 
Uhr wieder die Aktion Di@log an der HTL 
Steyr statt. Dieser kostenlose Internet-/
Computerkurs ist an interessierte Perso-
nen ab 55 Jahren gerichtet. Dabei stellen 
Schülerinnen und Schüler der Abteilung 
Elektronik und Informatik ihre fundierten 
Kenntnisse zur Verfügung, um ausführliche 
Informationen über Computer und Internet 
zu geben. Dipl.-Ing. Michael Wittner, Orga-
nisator der Aktion, dazu: „Links, Url, www, 
E-Mail – das sind Begriffe, die aus dem 

täglichen Leben nicht mehr wegzudenken 
sind. Unsere Schüler arbeiten täglich mit 
dem Computer, um im unerschöpflichen 
Angebot des World Wide Web die ge-
wünschten Informationen zu finden. Die 
angehenden Ingenieure sind daher kompe-
tente Ansprechpartner im Umgang mit die-
sem Medium.“
Anmeldungen zur „Aktion Di@log“ werden 
im Sekretariat der Steyrer HTL unter Tel. 
07252/72914 entgegengenommen.

Die neu errichtete Volksschule Gleink im Jahr 1913. Heuer 
wird das 100-Jahr-Jubiläum groß gefeiert.

Waldorf-Kindergarten lädt zum 
Kennenlernen ein

 Im Waldorf-Kindergarten im Wehrgraben, 
Fabrikinsel 1, findet am Freitag, 26. April, in 
der Zeit von 15 bis 17 Uhr ein Tag der offe-

nen Tür statt. Die Pädagoginnen stehen dabei 
für detaillierte Informationen zur Verfügung. 
Für die jungen Besucher gibt es unter ande-

rem einen Maltisch und die Möglichkeit, mit 
Schafwolle zu arbeiten sowie um 16 Uhr ein 
Puppenspiel. Die Eltern können auch an ei-
nem gut sortierten Büchertisch schmökern 
und sich am Buffet stärken.

Eltern und ihre Kinder sind am 
26. April herzlich eingeladen, 

den Waldorf-Kindergarten 
Fabrikinsel im Wehrgraben ken-
nenzulernen und einen informa-

tiven sowie geselligen Nach-
mittag zu verbringen.
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Tonbildschau von Günter Heidenberger 
„Traumschiffreise Venedig – Istanbul“, Teil 2: 
Türkei – Kroatien:
Mo, 13. Mai, 14.30 Uhr, SK Resthof
Di, 14. Mai, 14.30 Uhr, SK Tabor
Mi, 15. Mai, 14.30 Uhr, SK Innere Stadt
Do, 16. Mai, 14.30 Uhr, SK Ennsleite
Do, 23. Mai, 14.30 Uhr, SK Münichholz

8

Tonbildschau von Günter Heidenberger 
„Traumschiffreise Venedig – Istanbul“, Teil 1: 
Italien – Griechenland – Türkei:

Do, 18. April, 14.30 Uhr, 
SK Ennsleite
Do, 25. April, 14.30 Uhr, 
SK Münichholz

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Gnaden-Hochzeit
feierten .. .

Eiserne Hochzeit
feierten .. .

Vorträge in den Seniorenklubs  
der Stadt Steyr

Zum 100. Geburtstag
Therese Luger

Zum 90. Geburtstag
Irene Hollinger
Katharina Geiblinger
Anna-Maria Wetzel
Elfriede Oberreiter 
Alfred Eygruber
Willibald Göstl
Maria Geyer
Amalia Tranker
Dr. Johann Eder

Frau Agnes und 
Herr Johann 

Schuster 
(65-jähriges 

Ehejubiläum)

Frau Gertrude und Herr Johann Aichmayr – anlässlich des äußerst seltenen 70-jährigen  
Ehejubiläums

Frau Eveline und Herr Walter Tötzl

Kirtag im Altenheim 

Im Alten- und Pflegeheim Münichholz wird 
am Freitag, 26. April, von 14 bis 18 Uhr 
Kirtag gefeiert. Bei den Verkaufsständen 
wird Mode und Süßes angeboten. Auf dem 
Speiseplan stehen Würstel und Spiralkar-
toffel. Außerdem wird ein Bücher-Floh-
markt organisiert. Zielsichere Besucher 
können sich beim Dosenschießen sportlich 
betätigen. Dazu gibt es natürlich viel Musik.   

Wir  
gratulieren
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Blumenmarkt und italienischer Markt

 Den 4. Mai sollten sich Hobbygärtner und 
Blumenfreunde in ihren Kalendern dick 

unterstreichen. An diesem Tag wird von 8 bis 
13 Uhr auf dem Steyrer Stadtplatz, im Bereich 
des Leopoldibrunnens, der mittlerweile zehnte 
Blumenmarkt veranstaltet. Blumen-Experten 
werden den Besuchern ihr Angebot präsentie-
ren und auch fachmännische Tipps geben. Auf 
dem Programm steht unter anderem auch ei-
ne Tombola, die Verlosung der Preise findet 
um 10 und 11 Uhr statt.
Gleich in der Nähe des Blumenmarktes, im 
Bereich der Fußgeherzone, findet von 2. bis 4. 
Mai der italienische Markt statt. Die Öffnungs-
zeiten: Do, 2. Mai, von 7 bis 19 Uhr; Fr, 3. Mai, 
und Sa, 4. Mai, jeweils von 9 bis 22 Uhr.    

Endlich ist der Frühling da. Lara und Ilias freuen sich über 
die Blumenvielfalt. Hobbygärtner und Blumenfreunde kön-
nen sich am 4. Mai beim Blumenmarkt auf dem Stadtplatz 
Tipps von Experten holen.

23.000 Euro für Kultur-Festivals

 Die Stadt Steyr unterstützt das diesjährige 
Schubert-Festival mit insgesamt 11.000 

Euro. Das beschloss der Stadtsenat. Der Be-
trag setzt sich zusammen aus einer Barsub-
vention in Höhe von 8.000 Euro sowie einer 
materiellen und personellen Unterstützung 
(Spielstätten und Personal werden zur Verfü-
gung gestellt) in Höhe von 3.000 Euro. 

Der Stadtsenat gibt als Subvention für das 
Styraburg-Fest 12.000 Euro frei. Die Veran-
staltung findet von 3. bis 5. Mai und von 8. bis 
13. November 2013 statt. Informationen zum 
Festival findet man unter www.styraburg.com 
im Internet. Auf dem Programm stehen Auftrit-
te von heimischen als auch von international 
bekannten Künstlern. Unter anderem konnte 

der künstlerische Leiter der Veranstaltung, 
Mag. Hapé Schreiberhuber, das Werk „Die 
Wand“ von Marlen Haushofer als Bühnenfas-
sung nach Steyr holen. Die Burgschauspiele-
rin Dorothee Hartinger wird dabei bei der 
Sonntagsmatinee am 5. Mai in der Rolle der 
namenlosen Frau hinter der unsichtbaren Bar-
riere zu sehen sein.

8

Der Ruderverein Steyr ist 125 Jahre alt

 Der Ruderverein Steyr 1888 besteht seit 
125 Jahren. Gefeiert wurde das Jubiläum 

Anfang April bei der traditionellen Eröffnung 
der Wasserport-Vereine beim Bootshaus am 
Rennbahnweg.
Zwei neue Boote wurden beim Festakt offiziell 

getauft: der Rennzweier „Black Pearl“ – be-
nannt nach einem Piratenschiff eines Holly-
wood-Films – sowie der Renneiner Nati. Die 
beiden Boote werden bei der Nachwuchsar-
beit eingesetzt.

8

Feierliche Bootstaufe bei der Jubiläumsfeier des Steyrer Rudervereins 1888 – auf dem Foto (v. l. n. r.): Bürgermeister Ge-
rald Hackl, Obmann Ing. Walter Rust, Hannah Martl, Taufpatin Natalia Egger, Laura Egger, Hannah Stöcher, Taufpate Wolf-
gang Stöcher.
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Fit mit den 
Kneipp-Freunden
Der Kneippbund Steyr (Büro: Bruckner-
platz 6, Tel. 52619, Bürozeiten jeden Mi 
9—11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten 
ein:
 Mo, 22. 4., 15 Uhr: Frühlingsfest – bunter 
Nachmittag mit Musik im Gasthof Pöchha-
cker.  Do, 25. 4.: Wanderung in Kleinra-
ming/Panoramaweg; Treffpunkt um 11 Uhr 
auf dem Stadtbad-Parkplatz (Fahrgemein-
schaften); Infos bei Walter Riha, Tel. 44183 
oder 0681/10778442.  Do, 2. 5.: Wande-
rung in Kremsmünster/Achleiten; Treff-
punkt um 10 Uhr auf dem Parkplatz der 
Firma Leiner (Fahrgemeinschaften); Infos 
bei Isolde Stockinger, Tel. 83373 oder 
0676/9026277.  Do, 16. 5.: Wanderung in 
Thaling/Ennsdorf; Treffpunkt um 10 Uhr auf 
dem Parkplatz der Firma Leiner (Fahrge-
meinschaften); Infos bei Waltraud Stein-
brenner, Tel. 0664/1469373.  Do, 23. 5.: 
Wanderung Dorngraben – Grünburger 
Hütte; Treffpunkt um 9.30 Uhr auf dem 
Parkplatz der Firma Leiner (Fahrgemein-
schaften); Infos bei Walter Riha, Tel. 44183 
oder 0681/10778442.

 Nordic Walking – die nächsten Termine: 
22./29. 4. und 6./13. 5., jeweils um 17 Uhr. 
Infos bei Gerti Bergmayr (Tel. 0676/
6274247 oder 0664/1940606).

 Radfahren in der Umgebung von Steyr: 
jeden Di um 13.30 Uhr ab Tabor-Apotheke. 
Sportradfahren: Ganztagestouren (7. Mai, 
2. Juli, 6. August, 3. September) – Infos bei 
Isolde Stockinger (Tel. 83373 oder 
0676/9026277) oder Walter Riha (Tel. 
44183 oder 0681/10778442); Genussrad-
fahren: jeden Di um 13.30 Uhr. Infos und 
Anmeldung bei Alfred Bruckbauer (Tel. 
86570 oder 0699/88811714).

 Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 
18 Uhr in der Rudigierschule und in der 
Promenadenschule, jeden Mittwoch um 
18.30 Uhr in der Punzerschule.
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Vor 100 Jahren
Am 1. April sind es genau 30 Jahre, dass die 
Lehrerin Marie Wittmann an der Aichetschule 
in Steyr als Lehrerin tätig ist. Diese selten lan-
ge Dienstzeit an ein und derselben Schule 
gibt dem Lehrkörper die angenehme Veran-
lassung, der Jubilarin in ihrem Klassenzimmer 
die herzlichsten Glückwünsche zum Ausdruck 
zu bringen. Zahlreiche Blumenspenden auf 
dem Tisch der Lehrerin geben Zeugnis, wel-
che Hochachtung der pflichteifrigen Geehrten 
entgegengebracht wird.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1914

Vor 75 Jahren
In den Vormittagsstunden des 30. April durch-
eilt die Trauerbotschaft unsere Stadt, dass un-
ser lieber Heimatdichter Sepp Stöger in sei-
nem 70. Lebensjahr im Landeskrankenhaus 
einem tückischen Leiden erlegen ist. Sepp 
Stöger, ein Sohn Steyrs, wurde am 21. Jänner 
1869 als Kind werktätiger Leute geboren. Er 
erlernte das Friseurhandwerk und machte 
sich nach seinen Wanderjahren in Steyr im 
Jahre 1895 selbständig. Mit Sepp Stöger ist 
ein Stück des alten, gemütlichen Steyr dahin-
gegangen.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1939

Vor 50 Jahren
Seit dem 16. April ist die Blümelhuberstraße 
für den gesamten Verkehr gesperrt. Diese Ab-
sperrung hat sich für den Verkehr in Steyr ka-
tastrophal ausgewirkt, denn lange Staus ent-
stehen dadurch, dass alle Fahrzeuge von 
Enns, Taschelried, Tabor und Wolfern die enge 
und steile Gleinker Gasse mit dem schmalen 
Durchzug beim Schnallentor passieren müs-
sen. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1964

Vor 25 Jahren
Nach der „Westbahn für Steyr“ ist eine weite-
re Bürgerinitiative aktiv geworden, die sich 
„Aktionsgemeinschaft Lebensqualität für die 
Region Steyr“ nennt und vehement gegen ei-
ne Müllverbrennungsanlage im Bereich des 
ehemaligen Gaswerkes auftritt. Die AG be-
fürchtet, dass durch die Hochverbrennungsan-
lage für Sondermüll die ganze Umgebung 

durch giftige Emissionen gefährdet werden 
könnte.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1989

Vor 10 Jahren
Der Türmer der Stadtpfarre in Steyr ist tot. 
Völlig überraschend starb am 6. April der 
Steyrer Helmut Mulle im 69. Lebensjahr. In 
seiner Funktion als Türmer stieg Mulle jeden 
dritten Tag bei jeder Witterung die 131 Stufen 
zur Uhrstube des Stadtpfarrturmes hinauf, um 
das Uhrwerk aufzuziehen und zu warten. Mul-
le war es auch, der 1975 das Werk der Turm-
uhr nach Jahren des Stillstandes wieder in 
Gang setzte. Der Verstorbene wurde am 17. 
Dezember 1934 als Sohn des letzten Lohn-
fuhrwerkers in Steyr geboren und war 38 
Jahre lang, zuletzt als Werkstättenleiter, bei 
der Firma Autohaus Wieser tätig.
Quelle: Steyrer Zeitung vom 10. April 2003

8

Vor 75 Jahren, am 30. April 1938, stirbt der Steyrer Heimatdichter Sepp Stöger. Das Foto zeigt ihn im Jahr 1933.
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Befreiungsfeier beim KZ-Denkmal

 Am Mo, 13. Mai, findet um 17.30 Uhr an-
lässlich des 68. Jahrestages der Befrei-

ung des KZ-Ne-
benlagers 
Steyr-Münichholz 
beim KZ-Denk-
mal an der Haa-
ger Straße die 
alljährliche Befrei-
ungsfeier statt. 
Gedenkrednerin 
wird die Zeitzeu-
gin Anna Hackl 

(Foto) sein. Ihre Familie versteckte im Februar 
1945 zwei Häftlinge, die aus dem KZ Maut-
hausen ausgebrochen waren, und rettete ih-
nen so das Leben. Der Ausbruch dieser ins-
gesamt 500 Häftlinge, die dann wie Hasen 
gejagt wurden, ging als „Mühlviertler Hasen-
jagd“ in die Geschichte ein.  
Thema der Feier: „Retter und Retterinnen“. 
Musikalisch wird sie von der MAN-Lehrlings-
kapelle „MAN in Black“ unter der Leitung von 
Manfred Banglmayr gestaltet. Erwartet wird 
auch eine Delegation der Amicale de Maut-
hausen, einer Organisation von Angehörigen 

französischer KZ-Opfer. Beim KZ-Denkmal 
werden Kränze niedergelegt und es wird eine 
Gedenkminute abgehalten.  
 
Bereits am Sa, 11. Mai, werden 200 Italiener 
nach Steyr kommen und beim Italiener-Denk-
mal auf dem Steyrer Friedhof eine Gedenkfei-
er abhalten.

8
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Der Anschluss Österreichs 1938: 
deutsche Truppen auch in Steyr

 Am 12. März 1938 beginnt der Ein-
marsch deutscher Truppen in Öster-
reich. Dies ist der Auftakt zu Öster-

reichs „Anschluss“ an das Deutsche Reich 
unter der Führung von Adolf Hitler und den 
Nationalsozialisten. Wie es dazu kommen 
konnte, ist nicht kurz und schon gar nicht ein-
fach zu erklären. Der Blick in Zeitungen und 
Chroniken aus dieser Zeit und die einschlägig 
bekannten Forschungsergebnisse lassen aller-
dings eine Sicht zu, die klarmacht, dass der 
12. März zwar eine nie dagewesene Zäsur 
darstellt, aber kein unvorhersehbares Ereignis 
war. 

Der Nationalsozialismus hat sich seit dem En-
de des 1. Weltkrieges zunächst in Deutsch-
land kontinuierlich still und leise und spätes-
tens seit 1933 laut und intensiv entwickelt. Als 
Adolf Hitler nach seiner Machtergreifung in 
Deutschland von hochrangigen Offizieren ge-
fragt wurde, warum er seine Bewegung „Nati-
onalsozialismus“ nenne, war seine Antwort 
kurz, bündig und klar: „Nur zwei Begriffe kön-
nen die Menschen wirklich bewegen und 
emotionalisieren: ‚national und sozial’. Ein ein-
facher, aber umso wirkungsvollerer Gedanke. 
Genauso einfach und wirkungsvoll war für Hit-
ler auch die Umsetzung seines Konzepts, das 
sich an einem alten Sprichwort zu orientieren 
schien: „Zuerst schießen und dann fragen.“ 
Dies fiel ihm und seiner Gefolgschaft umso 
leichter, als besonders in Österreich alle politi-
schen Lager auf Zeit spielten und Entschei-
dungen vor sich herschoben. Wo welche ge-
troffen wurden, waren es meist überhastete 

Notverordnungen und falsch ausgelegte, weil 
destruktive oder bereits schon wieder über-
holte Strategien. 

Der lange Schatten des Staates
So etwa schreibt Ernst Hanisch in seinem 
Buch „Der lange Schatten des Staates“: „Die 
Regierung Dollfuß leistete konsequent Vorar-
beit für die Machtergreifung der NSDAP, in-
dem sie etwa das Kollektivvertragsrecht auf-
hob, autoritär in Lohnverhandlungen eingriff, 
die Arbeitslosenunterstützung kürzte oder ein 
Streikverbot erließ. Wie ein Pyrrhussieg er-
scheint da 1933 der triumphierende Hinweis 
von Heeresminister Carl Vaugoin, dass ‚die 
sozialdemokratische Partei durch die Auflö-
sung des Schutzbundes, das Verbot der Mai-
feier und die sonstigen Verfügungen Glied für 
Glied zum Krüppel geschlagen wurde’.“ 

Auch mit dem Nationalsozialismus meinte 
man leichtes Spiel zu haben. Ein Exponent 
des Heimatblockes formulierte sein Rezept so: 
„Wir können den Nationalsozialismus nur 
schlagen, indem wir ihn überhitlern.“ (Präven-
tivfaschismus). In beiden Fällen ging der 
Schuss nach hinten los, Chaos war die Folge. 
„Die Sachlage wird noch komplizierter, wenn 
die totale Verwilderung der politischen Sitten 
mitbedacht wird, wo jeder jeden verriet und 
kein Lager mit der geschlossenen Loyalität 
seiner Mitglieder rechnen konnte. ‚Zweispurig 
fahren’ galt für viele als das wahre Rezept, auf 
der Regierungs- wie Oppositionsseite“, 
schreibt Hanisch. 

Seit dem verhängnisvollen Bürgerkrieg im 
Jahr 1934, welcher besonders in Steyr tiefste 
Gräben hinterlassen hat, lief das politische, 
wirtschaftliche und gesellschaftliche Leben in 
Österreich permanent aus dem Ruder. Wer 
das Spiel aus entschlossenem Handeln und 
gelassenem Warten am besten beherrschte, 
hatte die besten Karten für seinen Weg zur 
Macht. Zusätzlich brauchte es eine geschickte 
Unterwanderungstaktik für alle Bereiche der 
Verwaltung und des öffentlichen Lebens, um 
einen Umsturz vorzubereiten. Die Nationalso-
zialisten konnten dabei auf fünf Jahre Erfah-
rung in Deutschland zurückgreifen und waren 
allen anderen politischen Lagern in der Wahl 
und Anwendung ihrer Mittel überlegen. Mit 
ihrer immer besser in Fahrt kommenden Pro-
pagandamaschine gelang es ihnen schnell, 
trotz gegenteiliger Beteuerungen, in allen Krei-
sen der Bevölkerung Sympathisanten zu fin-
den.

Gemeinschaftsempfang im 
Volkskinosaal
Steyr machte dabei keine Ausnahme. Im Ge-
genteil. Lapidar schreibt der Chronist des 
Steyrer Unterhaltungskalenders bereits am 
24. Februar 1938 (!): „Im Volkskinosaal war um 
19 Uhr ein Gemeinschaftsempfang zur Rede 
des Bundeskanzlers Schuschnigg anberaumt 
worden. Bereits eine halbe Stunde vor Beginn 
war der Saal voll besetzt, und in den Wandel-
gängen vor dem Gebäude stand noch eine 
vielhundertköpfige Menschenmenge. Nach 
Schluss der Rede stimmte die Volksmenge 
das Deutschland-Lied und das Horst-Wessel-
Lied an (beide waren bei Strafe verboten!). Ein 
langer Zug von Nationalsozialisten bewegte 
sich durch die Stadt. (…) Die Manifestation der 
nationalsozialistischen Bevölkerung verlief oh-
ne besonderen Zwischenfall.“

Die Regierungs- und Verwaltungsverantwortli-
chen ignorierten entweder die „Manifestation“, 
waren blind und taub oder einfach zu lang-
sam. So berichtet die Steyrer Zeitung am 10. 
März 1938: „Unter Vorsitz des Gauführers der 
Vaterländischen Front in Steyr, Hauptschulleh-
rer Alfons Schuster, versammelten sich die 
Amtswalter der Dienststellenorganisationen in 
der Schwechater Bierhalle, um einmütig und 
geschlossen ein Bekenntnis für ihren Führer 
Bundeskanzler Dr. Kurt Schuschnigg zu er-
neuern.“ 

Eine Volksabstimmung für die 
Erneuerung
Diese Erneuerung sollte am 13. März 1938 in 
Form einer Volksabstimmung stattfinden, die 
der Kanzler ausgeschrieben hatte. Hitler kam Einfahrt der NS-Funktionäre 1938 in Steyr
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dem aber zuvor und setzte seine Truppen be-
reits am 12. März in Marsch. Am gleichen Tag 
titelt die Steyrer Zeitung noch voller Überzeu-
gung: „Volk von Österreich – Zum ersten Mal 
in der Geschichte unseres Vaterlandes ver-
langt die Führung des Staates ein offenes Be-
kenntnis zur Heimat. Heute, Sonntag, ist der 
Tag der Volksbefragung für ein freies, deut-
sches, unabhängiges und soziales, für ein 
christliches und einiges Österreich. Darum 
Volk von Österreich: Stehe auf wie ein Mann 
und stimme mit ,ja‘!. Gezeichnet: Front Heil, 
Österreich, Schuschnigg.“

Die Realität machte die Zeitung also bereits 
zum Zeitpunkt der Drucklegung zu einem 
„Muster ohne Wert“. Die tatsächliche Situation 
war eine Woche später zu lesen. „Österreich 
ist ein Land des ewigen deutschen Reiches. 
(…) Das System Schuschnigg besteht nicht 
mehr. Österreich ist frei! Österreich ist natio-
nalsozialistisch!“ Knapp einen Monat nach der 
Machtergreifung Hitlers fand tatsächlich eine 
Volksbefragung statt, und die Steyrer Zeitung 

konnte am 12. April über einem Konterfei des 
Führers mit großen Lettern schreiben: „Ein 
Volk sagt ja mit 99,7 Prozent.“ 

Mit welchen Mitteln die annähernd 100 Pro-
zent Zustimmung zustande kamen, sagt uns 
der Redakteur nicht. Dafür stellt der Historiker 
Hanisch für die breite Masse der Bevölkerung 
fest: „Die lang aufgestaute Frustration durch 
die Weltwirtschaftskrise und den Ständestaat 
schlug um in einen irrealen Hoffnungsaus-
bruch. Dass Hitler den nächsten Weltkrieg 
vorbereitete, drang in diesem Augenblick in 
das Bewusstsein der Menschen nicht mehr 
durch.“ Für Steyr bleibt anzufügen, dass sich 
trotz der 99,7 Prozent ab dem ersten Tag des 
Anschlusses ein überaus zahlreicher und akti-
ver Widerstand formierte. Die mutigen Män-
ner und Frauen, die ihm angehörten, stamm-
ten aus mehreren Lagern. Viele von ihnen 
bezahlten ihren Einsatz mit dem höchsten 
Preis, ihrem Leben.
                             
              Ing. Dr. Raimund Ločičnik

Einmarsch deutscher Truppen im März 1938

Der Anschluss 
im Zeitraffer
Der entscheidende Tag der „österreichi-
schen Schicksalswoche“ war Freitag, der 
11. März 1938. An diesem Datum setzte 
Hitler um 14 Uhr seine Unterschrift auf die 
Weisung mit dem Codenamen „Unterneh-
men Otto“, welche den Weg zum Ein-
marsch deutscher Truppen freigab.

Am 12. März, um 5.30 Uhr, überschritten 
deutsche Truppen der 8. Armee die öster-
reichische Grenze bei Lindau, Mittenwald, 
Kiefersfelden, Freilassing, Burghausen und 
Schärding. Das Hauptkontingent von rund 
100.000 Mann folgte am 13. März. Der 
Vormarsch der Truppen in Oberösterreich 
erfolgte allerdings wegen schlechter Stra-
ßen und zu schwacher Brücken zunächst 
nur schwerfällig und langsam. 

Die 7. Division war auserkoren, vom Haus-
ruck kommend, über Lambach und Krems-
münster nach Steyr vorzustoßen. Die tägli-
che Marschleistung war auf 25 Kilometer 
begrenzt. Am Abend des 14. März befand 
sich das Stabsquartier der Division in Bad 
Hall.

Am 15. März erreichte als erstes die 
Marschtruppe des Infanterie-Regiments 19 
gegen Mittag Steyr, wo ein Vorbeimarsch 
an der Bevölkerung geplant war. Der 
Schreiber des Tagebuches musste jedoch 
vermerken: „…dass die Steyrer merklich 
kühler und weniger interessiert waren, als 
in den anderen Städten.“ Nach dem Eintref-
fen der Masse der 7. Division blieb diese 
mit ihrem Generalleutnant Otto Hartmann 
bis zum 18. März in Steyr. 

Die Geschehnisse um den 12. März 1938 
wären nicht vollständig, würde nicht auch 
jener Brief zitiert werden, den der Ober-
kommandierende der 8. deutschen (Ein-
marsch-Armee, General von Bock, an den 
österreichischen Heeresinspektor General 
Sigismund Schilhawsky schrieb: „Herr Ge-
neral, mit dem Betreten österreichischen 
Bodens habe ich die Ehre, Sie in alter Waf-
fenbruderschaft zu begrüßen und Ihnen 
meine Freude und meinen Dank auszu-
sprechen für das kameradschaftliche Ver-
halten, welches Ihre Truppen ihren deut-
schen Kameraden gegenüber an den Tag 
gelegt haben. In kameradschaftlicher Ver-
bundenheit. Heil Hitler!“
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Neuer Vereinsvorstand. Der Musikver-
ein Gleink hat vor kurzem seinen Vorstand 
neu gewählt – auf dem Foto die Vor-
standsmitglieder (v. l. n. r.): Bernhard 
Scholz, Kapellmeister Franz Gmainer-
Pranzl, Markus Fragner, Gertrude Fragner, 
Karl Wimmer, Obmann Eduard Lumplecker, 

Franz Schachner, Obfrau DI (FH) Sabine 
Spanring, Johannes Kalß, Verena Sulzner, 
Reinhold Spaller, Daniela Moser, Roland 
Mitterauer, Stefan Ritt, Michael Enser, Hu-
bert Auer; nicht im Bild: Viktor Fragner, 
Bernhard Reitter-Hebenstreit, Bernhard 
Wandrak. Bei einem gemeinsamen Semi-

nartag hat der Vorstand auch zukunftswei-
sende Themen, Strategien und Ziele erar-
beitet. 
Der nächste Auftritt des Musikvereins ist 
am So, 28. April, um 10.15 Uhr beim Mai-
baumsetzen in Gleink.
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Museum Arbeitswelt
Wehrgrabengasse 7
Tel. 77351-14, -15, -16
www.museum-steyr.at

2. Mai Do | 18 Uhr
Spezialführung durch das Museum
Nach der Arbeit
Bei einem geführten Rundgang können die 
Ausstellungen unter fachlich fundierter Beglei-
tung erkundet werden. Besonderes Augen-
merk liegt dabei auf „At Your Service“, der 
neuen Sonderschau des Technischen Muse-
ums und der ERSTE Stiftung, die mittels Kunst 
neue Blickwinkel auf die Welt der Arbeit eröff-
net. Den Streifzug durch die globale (Arbeits-)
Welt gilt es im historischen Museumswirts-
haus bei Brezen und Bier gemütlich ausklin-
gen zu lassen. Eintritt: 7,50 Euro pro Person; 
Anmeldung erforderlich (Tel. 07252/77351-18, 
paed@museum-steyr.at). 

8. Mai Mi | 19 Uhr
Oskar Negt
Gegenwart braucht Visionen: 
Eine Utopie für Europa 

Oskar Negt (Foto), vielbeachteter Sozialphilo-
soph, Bildungsexperte und Politikberater, gilt 
als einer der profundesten Denker Deutsch-
lands. Nie beschränkte er sich auf ein Wirken 
im akademischen Elfenbeinturm, sondern 
mischte sich stets auch in die gesellschaftspo-
litische Debatte ein. Wie kaum ein anderer 
verbindet er kritische Gegenwartsanalyse mit 

politischen Zukunftsentwürfen, dabei immer 
den Menschen in den Mittelpunkt rückend. 
Bei dieser DEMOS-Abendvorlesung wird 
Negt eine so dringend benötigte Vision für 
Europa zur Diskussion stellen. Eintritt: 5/3,50 
Euro (Schüler und Studierende der FH Steyr 
frei); Anmeldungen erbeten (paed@museum-
steyr.at, Tel. 07252/77351-14).

15. Mai Mi | 9 Uhr
Weltsicht entwickeln 
Frauentreff mit Südwind
Das Motto des Mai-Frauentreffs heißt „Welt-
sicht entwickeln“, ein Format der entwick-
lungspolitischen Nichtregierungsorganisation 
Südwind. Auf dem Programm steht die Erörte-
rung der Frage, wie die Bilder von „uns“ und 
„den anderen“ überhaupt entstehen. Bestehen-
de Bilder sollen hinterfragt, neue Perspektiven 
gemeinsam entwickelt werden. Eintritt frei; An-
meldungen erbeten (paed@museum-steyr.at, 
Tel. 07252/77351-16).

8

Treffpunkt 
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1, Tel. 45400
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

 Do, 18. 4., 19.30 Uhr: Wollen, sollen oder 
müssen Sie? – Vortrag von Karin Seisenba-
cher.  Fr, 19. 4., 17—21 Uhr: EFT-Klopfaku-
pressur mit Marianne Hofstetter (Anmeldung). 
 Sa, 20. 4., 10 Uhr: 10. Literaturfrühstück mit 
Rudolf Habringer (Anmeldung).  Mo, 22. 4., 
19.30 Uhr: Von Dummköpfen, Schlauköpfen 
und weisen Narren – Märchenabend mit 

Adelheid Derflinger und Ilse Irauschek.  Mi, 
24. 4., 19.30 Uhr: Befreiung vom Überfluss – 
Vortrag von Prof. Dr. Niko Paech.  Fr, 26. 4., 
19.30 Uhr: 2. Zukunftssymposium. „Gelebte 
Solidarität jetzt“ – Ute Bock im Gespräch. Zu 
Beginn wird der Film „Die verrückte Welt der 
Ute Bock“ gezeigt.  Sa, 27. 4., 9—18 Uhr: 2. 
Zukunftssymposium – Workshops: „Wohnpro-
jekt Grünau“ mit Elfie Jungwirth; „Wir gemein-
sam – ein soziales Zeittauschsystem“ mit DI 
Tobias Plettenbacher; „Neue Arbeit, neue Kul-
tur in Ottensheim“ mit Elke Hinterndorfer; 
„Frauenbegegnung in Vöcklabruck“ – Lydia 
Seemayr stellt das Projekt „Essen – Begeg-

nen – Musizieren“ für Frauen verschiedener 
Kulturen vor. Anmeldung erforderlich.  Ab 
Sa, 27. 4., 10—11.30 Uhr: Die Leichtigkeit des 
Laufens – 4 Vormittage mit Mag. Florian Rei-
ter (Anmeldung).  Do, 2. 5., bis Sa, 4. 5.: Pil-
gern von Herzogenburg nach Melk mit Mari-
anne Wimmer und Sr. Annemarie Gamsjäger 
(Anmeldung).  Sa, 4. 5., 7 Uhr: Morgendliche 
Impressionen mit Dr. Josef Eisner, Treffpunkt 
beim Parkplatz „Schwarze Brücke“.  Mi, 15. 
5., 9—11 Uhr: Nicht ohne uns: Frauentreffs 
2013 – 7 Mrd. Menschen – eine Welt?

8
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Immobilien in Oberösterreich
Nutzen Sie unsere Erfahrungen

Ihre Ansprechpartner vor Ort:

Johannes Großalber
Telefon: 0676/8141 8029
E-Mail: grossalber@rtm.at

Beate Wirmsberger
Telefon: 0676/8141 9453
E-Mail: b.wirmsberger@rtm.at

Real-Treuhand Immobilien Vertriebs GmbH
Immobilienbüro Steyr
Bahnhofstraße 8, 4400 Steyr
Telefon: 07252/48610
www.realtreuhand.at

Geschäftslokal zur Miete in Großraming
direkt an der B115, ca. 116 m² im EG La-
gerräume im Keller, große Schaufenster-
front, möbliertes Büro, HWB 238,1 kWh/
m²a, Abstellplätze direkt vor dem Objekt, 
Kaution: EUR 3.000,-, Mietpreis: EUR 
1.200,-/Monat exkl. MWSt., inkl. BK

Wohnhaus zw. Ternberg u. Losenstein
direkt an der B115, ca. 116 m² Wfl., ca. 
1.020 m² Grund, Zentralheizung mit Öl 
und Festbrennstoffen, Vollwärmeschutz, 
Brunnen und Kläranlage, schöner Gar-
ten, Garage, HWB: 138,9 kWh/m²a, 
Kaufpreis: VB EUR 197.000,-

Wohnhaus Schönau - Kleinreifling
idyllische Alleinlage im schönen Enns-
tal, ca. 150 m² Wfl., ca. 1900 m² Grund, 
4 Zimmer, Solaranlage, eigener Brun-
nen, Hauswasserwerk, Hackschnitzel-
heizung und offener Kamin, HWB 241,3 
kWh/m²a , Kaufpreis: VB EUR 90.000,-

Einfamilienhaus
Losenstein, Nähe Zentrum
Bastlerobjekt, ca. 90 m² Wfl., ca. 247 m² 
Grund, derzeit nicht bewohnbar, Sanie-
rungsarbeiten notwendig, Fenster ge-
tauscht, neue Elektroinstallation, Zent-
ralheizung mit Holz, HWB 279 kWh/m²a, 
Kaufpreis: VB EUR 50.000,-

Gartenhaus auf Pachtgrund St. Blasien,
Nähe Bad Hall, ca. 32 m² Wfl., ca. 538 m² 
Grund, Vollholzküche, Badezimmer mit 
Dusche und WC, Terrasse, Pool, Schlaf-
möglichkeit im Dachgeschoss, Grund-
stückspacht ca. EUR 760,- pro Jahr, Be-
triebskosten ca. EUR 155,- pro Jahr, 
Kaufpreis: VB EUR 57.000,-

Reihenmittelhaus Losensteinleiten
ruhige Siedlungslage mit Süd-Ausrich-
tung, ca. 97 m² Wfl., 50 m² Keller, 2 Abstell-
plätze, Garagen möglich, Ziegelmassiv-
bau, belagsfertig, hohe Wohnbauförde-
rung, Fertigstellung Mai 2013, provisi-
onsfrei für Käufer, HWB: 21,4 kWh/m²a, 
Kaufpreis: VB EUR 225.000,-

Eigentumswohnung mit großer
Terrasse in Losenstein
ca. 83 m² Wfl.,1. Stock, ca. 40 m² Ter-
rasse, Zentralheizung mit Öl, teilmö-
bliert, Garage, HWB 108,7 kWh/m²a, 
Kaufpreis: VB EUR 98.000,-

Wohnhaus St. Ulrich
Bürstmayrsiedlung, 95 m² Wfl., 1200 m² 
Grund, dzt. 2 Wohneinheiten, 3 Brunnen 
für Brauchwasser, Festbrennstoffkessel, 
Gartenhütte, großer Garten, HWB: 230 
kWh/m²a, Kaufpreis: VB EUR 185.000,-

Vertragsfreie Tankstelle inkl. Shop
Neuzeug, Nähe Zentrum, ca. 500 m² Nutz-
fläche, ca. 1317 m² Grund, Waschanlage, 
Gastronomie und Reifenhandel, Möglichkeit 
für KfZ-Handel gegeben, HWB 287 kWh/
m²a, Kaufpreis: FP 285.000,- plus Inventar

Obj.Nr. 2469/420

Obj.Nr. 2469/419

Obj.Nr. 2469/426

Obj.Nr. 2469/424

Obj.Nr. 2469/422

Obj.Nr. 2469/310

Obj.Nr. 2469/390

Obj.Nr. 2469/430Obj.Nr. 2469/401









Zur Gesundheitsvorsorge 
gehören auch Hörtests!

Neuroth-FachiNstitut
steYr
Stadtplatz 24
Tel. 07252/515 99
Mo – Fr    08.30 – 13.00 u.  
              14.00 – 17.30 Uhr
www.neuroth.at

Hörakustik-Meisterin 
Daniela König beantwortet 
Ihre Fragen

Hörminderungen werden 
meist erst wahrgenommen, 
wenn Sie den Alltag schwer-
wiegend verändern - zB.: wenn 
es schwerer wird, Gesprächen  
zu folgen, weil es scheint, dass 
die Leute immer undeut-
licher sprechen. Den Ohren 
zuliebe sollten Sie rechtzeitig 
vorsorgen.  In nur 15 Minu-
ten können Hörakustiker von 
Neuroth völlig unverbindlich 

und kostenlos Ihr Gehör über-
prüfen. So kann in kürzester 
Zeit das Hörvermögen abso-
lut schmerzfrei und zuverlässig 
bestimmt werden. 

Hör-Informationstage
Kommen Sie jetzt zur ko-
stenlosen Hör-Beratung. 
Neben einer Vielzahl an 
gratis Service-Leistungen, 
wie Hörtests, umfangreiche 
Hörgeräte-Überprüfungen, 
umfassender Beratung, Batte-
rieaktionen, etc.,  erhält jeder 
Besucher bis 31.5.2013 ein 
Überraschungsgeschenk. 

Gold 
bei der Nr. 1 
verkaufen

Gold zum besten Preis verkaufen

Sicherheit & Beratung
Tests von ORF und Konsumentenschutz  

bestätigten Goldparty als Bestzahler unter  

allen mobilen Ankäufern und geben Bestnoten  

für Beratung und Kundenfreundlichkeit. Unsere  

Experten bewerten kostenlos und unverbindlich 

Ihr Gold: Altgold, Bruchgold, Weißgold, Schmuck, 

Silber, Zahngold, Münzen, Barren. Bei Verkauf er-

halten Sie den Betrag sofort bar ausbezahlt. 

Wussten SIe, dass Sie für Ihren alten Goldschmuck heute viermal 

mehr bekommen, als vor acht 

Jahren?  Damals hätte man 

für dieses Armband in 18 Karat 

Gold knapp € 200,- erhalten. 

Monika P. aus Steyr hat jetzt € 

832,70 dafür bekommen.
€ 832,70

Tel:  0820 / 890  511
( zum Ortstarif aus ganz Österreich )

www.goldparty.at

Ankauf von
Gold und Silber
Altgold, Bruchgold, Weißgold, 
Schmuck, Silber, Zahngold, 
Münzen, Barren 

Goldparty  Filiale in Wien

Währingerstr. 48  

Mo.–Fr. von  9.30–18.00 Uhr

Goldparty ist Österreich‘s größter 
mobiler Edelmetallhändler.

STEYR

29.–30. April 2013 
10–18 Uhr

Klein & Fein
Brucknerplatz 3

4400 Steyr
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Ihr Reisebüro auf der Ennsleite

Ihre ReiseberaterInnen in Steyr:
Christiane Rottberger, Rudolf Blasi, Martina Singer und Kerstin Kranl

World of Travel Reisebüro GmbH
4400 Steyr, Arbeiterstraße 41, Tel. 07252 - 50 505

www.worldoftravel.at

Willkommen
im Team!

Rudolf Blasi
Spezialist für 

Golfreisen

Steyr_April 2013.indd   1 04.04.13   14:46



4400 Steyr / Neubaustraße 15

HOCHWERTIGE MARKENARTIKEL 
ZU SENSATIONELLEN PREISEN!
Gore-Tex®-Jacken und -Hosen, Wander-, Bergsport-, Outdoor-, Freizeit- und Kletterbekleidung, 
Funktionsbekleidung, Rucksäcke, Seile, Schlafsäcke, Handschuhe, Accessoires, 
Kletterequipment, Berg- und Outdoorschuhe (Mustergrößen), etc. ...  
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Stadtplatz Steyr

Bahnhof Steyr

Eisenbundesstraße

ENNSFLUSS

Ennstal

Neuschönau

Sattledt

115 Haag

Linz

 A1

B309 A1

Freitag, 17. Mai 2013 7 – 19 Uhr
Samstag, 18. Mai 2013 9 – 13 Uhr

Samstag 
zusätzlich

–10% Rabatt 
auf alles!

MAMMUT SPORTS GROUP AUSTRIA

KOLLEKTIONSVERKAUF

www.mammutsportsgroup.at

kvk inserat amtsplatz 208x287.indd   1 14.03.13   16:35



Mag.a Elke Smid
Erlenstraße 6, 4481 Asten
Tel.: 072 24/910 80 
elke.smid@komzept.at
www.komzept.at

Erfolg startet mit TUN
 
 

: Kommunikation und Konzeption :
a

Unterstützung durch dialogisches Coaching:

Berufliche (Neu)Orientierung
Entwicklungsprozesse
Entscheidungsfindung
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Gültig bis 27.04.2013

Frisörbesuch ohne Termin! 
Salon-Info: 07242/65755 | www.klipp.co.at

*Aufpreis für Haare über Schulterlänge oder Mehrauf-
wand. Stattpreis ist der bisherige KLIPP Dienstleis-
tungspreis. Druckfehler vorbehalten.

Gültig für 
Ansatzfärbung*

Trendige Farben
wann immer ich will.

Haargenau mein Stil.

Farbe
 

KLIPP Salon Dietach
Fachmarktring 2 
4407 Steyr-Dietach

KLIPP Salon Steyr
Pachergasse 17  
4400 Steyr

Gültig für 

€ 26,90

  statt € 31,90
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KLIPP7773_Ins-Steyr-Dietach_91x130_aprilaktion.indd   1 26.03.13   14:46

ANTI-AGING ORDINATION

Dr. med. univ. Michael KESZTELE
ANTI-AGING-PIONIER – VORSORGEARZT IHRES VERTRAUENS

– BLUTTEST nach amerikanischer Anti-Aging-Gesellschaft

– ENTGIFTUNG & ENTSÄUERUNG
– TCM / LASER(AKU)PUNKTUR
– DARMKREBSTEST – mittels „Stuhlprobe”, schnell, sicher, schmerzfrei und einfach

Jeden Freitag, nur nach telefonischer Vereinbarung, Anmeldung unter 0 699 / 10 10 80 88
Onlineshop & Kontakt: www.kesztele.at, Ordination 0 732 / 78 22 42

Dießenleitenweg 103  4040 Linz 
TEL.: +43(0)699 / 125 27 888 e-mail: info@sanitaetshaus-regina.at

Leistungsstarke 
Elektromobile - 

ENDLICH LEISTBAR!
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Manfred Pötz im Sommer 
2010 mit ihren Mountainbikes 
zu einer Reise nach Istanbul 
und ein Jahr später mit einem 
Tandem von der Stadt am 
Bosporus bis in den äußers-
ten Osten der Türkei aufbre-
chen. Doch keine der Pro-
phezeiungen tritt ein. Sie radeln 
durch grandiose Landschaften, erleben eine 
unglaubliche Gastfreundschaft, erfahren bewe-
gende Lebensgeschichten und stehen am En-
de völlig unerwartet auf dem Gipfel des 5165 
Meter hohen Ararat, dem Berg des Propheten 
Noah.
Erwachsene zahlen 5 Euro und Schüler 3 Eu-

ro Eintritt. Vorverkaufskarten gibt 
es in der Stadtbücherei, Bahnhof-
straße 4, Tel. 48423.

 Andrea Kötterl und Manfred Pötz sind am 
Fr, 26. April, um 19.30 Uhr zu Gast in der 

städtischen Bibliothek. Sie werden ihr Buch 
„Einfach losgefahren – Von Österreich bis 
zum Berg Ararat“ präsentieren und einen 
Lichtbildervortrag zeigen mit Eindrücken, die 
sie auf einer erlebnisreichen und spannenden 
Fahrradreise quer durch die traditionellen Her-
kunftsländer der in Österreich lebenden Gast-
arbeiter gewonnen haben. „In Bosnien tretet 
Ihr auf Minen, in Montenegro fressen Euch die 
Bären, in Albanien werdet Ihr erschossen, in 
Mazedonien beißen Euch die Schlangen, in 
Griechenland werdet Ihr ausgeraubt, und in 
der Türkei werdet Ihr entführt", prophezeien 
Freunde und Kollegen, als Andrea Kötterl und 

Erster Steyr-Krimi erscheint im Mai

Interessante Gäste in der Stadtbücherei

 Das Team der städtischen Bücherei stellt 
Neuerscheinungen vor, die auch zum 

Ausleihen bereitstehen:

Edward O. Wilson
Die soziale Eroberung der Erde
Eine biologische Geschichte des Menschen

2013, Beck Verlag, 384 Seiten mit 55 Abb. 
und drei Tabellen

Egoismus oder Nächstenliebe, Ei-
gennutz oder Kooperation – was 
liegt mehr in der Natur des Men-
schen? Als Einzelwesen sind wir 
egoistisch, als Gruppenwesen 
aber ziehen wir uneigennütziges 
Verhalten vor, sagt Edward O. 
Wilson, der berühmteste Biolo-

ge unserer Zeit, in seinem wegwei-
senden Buch. Zwischen den beiden Antriebs-
kräften herrscht ein Dauerkonflikt, in der 
Gesellschaft wie in jedem Einzelnen von uns. 
Die Balance, die wir anstreben, ist stets zer-
brechlich.
Die soziale Eroberung der Erde ist die Sum-
me lebenslanger innovativer Forschung, die 
Krönung des Lebenswerkes von Edward O. 
Wilson. Das Buch beginnt mit drei fundamen-
talen Fragen, die die Menschen seit Jahrtau-
senden faszinieren: Woher kommen wir? Wer 
sind wir? Wohin gehen wir? Nur die Biologie, 
so Wilson, ist in der Lage, diese Fragen wis-
senschaftlich zu beantworten. Wilson räumt 
mit dem Vorurteil auf, wonach die Evolution 
die Lebewesen daraufhin prägt, die Familie an 
die erste Stelle zu setzen. 

Martin Kintrup
Vegetarisch für Faule

2012, Verlag Gräfe & Unzer, 144 Seiten

Bergeweise Gemüse schneiden, 
Hülsenfrüchte über Nacht ein-
weichen und tagelang Sprossen 
züchten – damit ist jetzt Schluss! 
Denn mit Band 3 der „Kochen-
für-Faule-Reihe“ ziehen Sponta-
neität und Entspannung endlich 

auch ins Küchenleben der Veggie-
Fans ein. Ob Rucola-Ziegenkäse-Wrap, Sauer-
kraut-Tofu-Auflauf, Halloumi-Burger oder 
Cremetörtchen – alle Rezepte basieren auf 
fixen, vegetarischen Produkten, die schnell zu-
bereitet sind. Fertiggerichte, Geschmacksver-
stärker und Zusatzstoffe sind dabei tabu.

8

 Anfang Mai erscheint der mit Spannung 
erwartete erste Steyr-Krimi. „Rosmarie 

Weichsler und das Lächeln des Teufels“ lautet 
der Titel des jüngsten Werkes von Josef Prey-
er. Schauplätze darin sind unter anderem der 
Steyrer Schlossgraben und das Schloss Teu-
felsegg mit dem Wasserfall des Teufelsbaches 
sowie die Schlüsselhof-Siedlung. Der Krimi-
nalroman bietet auf literarisch internationalem 
Niveau jede Menge heimische Atmosphäre: 
Leser aus Steyr und Umgebung kommen zu-
sätzlich in den Genuss, sich am Tatort und an 
den anderen Schauplätzen der Geschichte ge-
nau auszukennen.
Zum Inhalt des neuen Buches, das im Verlag 
Ennsthaler erscheint: Herbert Frühauf, Chef-
inspektor der Steyrer Bundespolizei, besucht 

die Jedermann-Freiluftauffüh-
rung im Steyrer Schlossgra-
ben. Was als entspannter Kul-
turabend geplant war, endet 
mit Mord. Der Intendant der 
Steyrer Sommerspiele wird 
auf offener Bühne durch ei-
nen Gifttrank ermordet, und 
der Teufel lächelt darüber. So hat es jedenfalls 
den Anschein. Das Team Frühauf und Weichs-
ler nimmt umgehend die Ermittlungen auf. Der 
Kreis der Verdächtigen ist groß, denn Hagen 
erfreute sich allgemeiner Unbeliebtheit. Aus 
der Bevölkerung gibt es Hinweise und Tipps, 
warum jedermann Motive und Möglichkeiten 
gehabt hätte, den Intendanten ins Jenseits zu 
befördern. Hat den Intendanten der Teufel ge-
holt? Doch auch Rosmarie Weichsler hat ein 
Geheimnis zu hüten, das ihr gelegentlich bei 
den Ermittlungen hilft oder im Weg steht.
Am Di, 7. Mai, findet um 20 Uhr im Kulturzent-
rum Akku an der Färbergasse eine Buchprä-
sentation mit Josef Preyer statt. Der bekannte 
Steyrer Autor wird an diesem Abend aus sei-
nem neuen Krimi lesen.

Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer
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2010 mit ihren Mountainbikes 
am Bosporus in Istanbul ange-
kommen: Andrea Kötterl und 
Manfred Pötz
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Josef J. Preyer hat den ersten Steyr-Krimi verfasst. Das 
bereits mit Spannung erwartete Werk erscheint Anfang 
Mai.
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Bis 27. April
Do—Fr | 9—12 und 15—18 Uhr, 
Sa | 9—12 Uhr

Galerie Steyrdorf, Sierninger Straße 14
Susanne Theumer: Radierungen zu 
Marlen Haushofers Roman „Die Wand“
Die Arbeiten von Susanne Theumer haben 
eine spröde Eleganz, die anziehend ist und 
den Betrachter ins Bild einlädt, anregt mitzu-
fühlen und den Bogen weiterzuspinnen im 
Sinne des Erschaffenen. Ein tiefer melancholi-
scher Klang dringt durch die zarten Strichla-
gen und erschafft darin seine Figuren – lässt 
sie werden und vergehen. Diese Kaltnadel-
Radierungen sind keine Illustrationen im ei-
gentlichen Sinn, sondern erschaffen ihre eige-
ne fragile Wirklichkeit, die eine Kohärenz zum 
Roman-Text bildet. 

Veranstaltungen
Jeden Do und Sa  20 Uhr

Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am jeweiligen Tag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der Oö. Familienkarte.

18. April  Do | 19 Uhr
Altes Theater Steyr
Benefiz-Klavierkonzert mit 
Romayne Wheeler
Der Pianist lebt seit 17 Jahren mit der Volks-
gruppe „Rarámuri“ in der Sierra Madre, 
Nordmexiko. Seit Jahren unterstützt er mit 
seinen Konzerteinkünften mehrere Sozial-Pro-
jekte für eine bessere Berufsausbildung. An 

At your service – Kunst und Arbeits-
welt
Die Ausstellung des Technischen Museums 
Wien und der ERSTE Stiftung überbrückt ge-
konnt vermeintliche Gegensätze zwischen 
Kunst und Arbeitswelt, indem sie auf faszinie-
renden wie irritierenden Wegen einige Kern-
fragen unserer Arbeitsgesellschaft verhandelt. 
Gezeigt werden Arbeiten von insgesamt sie-
ben Künstlern aus Österreich und anderen 
Teilen Europas, namentlich Pavel Braila, Harun 
Farocki, Anna Jermolaewa, Daniel Knorr,  
Ulrike Lienbacher, Anne Tallentire und Adrian 
Paci. 

Bis 31. Mai
zu sehen während der Café-Öffnungszeiten

Café-Bäckerei Rieß, Wieserfeldplatz 8
Foto-Ausstellung von Gregor Mayr
In einer Wechsel-Ausstellung sind immer wie-
der neue Motive zu sehen. 

26. April bis 30. Mai
Di—So | 10—12 und 14—17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Erich Fröschl
Nachtblüten & Tagschatten
In einer retrospektiven Schau werden Zeich-
nungen, Aquarelle und Druckgrafiken des 
Steyrer Künstlers gezeigt. 
Vernissage: Do, 25. April, 19 Uhr

Bis 19. Mai 
Do—So | 10—12 und 14—17 Uhr

Kunstverein, Schloss Lamberg
Valentin Oman
Sic transit gloria hominis
Der Mensch in seiner Vergänglichkeit aber 
auch seiner inneren Vielfalt, seinem Potential 
und seiner Problematik ist das Leitthema der 
Bilder. Mit dem historischen „Wort“ des Aufru-
fes zur Besinnung auf die Vergänglichkeit des 
Menschen (sic transit gloria …) verweist Oman 
auf die Tatsache, dass nichts ewig ist.

J
o
u
rn

al
Journal
Was?
Wann?
Wo?

Ausstellungen
Ganzjährig geöffnet
Di—So | 10—16

Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26
Verschiedene Ausstellungen
im städtischen Museum
Volkskundliche Sammlungen, Lamberg’sche 
Krippenfiguren, Werndl-Saal, Steinparz’sche 
Vogelsammlung, Sensenhammer, Nagel-
schmiede, Petermandl’sche Messersammlung

Bis 20. Dezember
Di—So | 9—17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
working_world.net – Arbeiten und 
Leben in der Globalisierung
Die Erkundungsreise durch die globale (Ar-
beits-)Welt durchquert insgesamt acht engma-
schig verknüpfte Themenräume. Beginnend 
bei den Anfängen der industriellen Massen-
produktion, führt der Weg von Steyr über die 
Ukraine bis nach Detroit. Die Ausstellung er-
örtert das System weltweiter Arbeitsteilung 
sowie global vernetzter Märkte und zeigt 
Menschen in modernen Fabriken, flexiblen 
Büros und neuen Beschäftigungsformen. Den 
roten Faden bildet dabei die Frage, wie es um 
unsere Arbeits- und Lebenswelt im 21. Jahr-
hundert bestellt ist

Politikwerkstatt DEMOS
Eingerichtet als Parlamentsraum mit Tribüne, 
griechischen Säulen, Rednerpult, Wahlkabine 
und Medienstudio, bietet die Politikwerkstatt 
DEMOS Ambiente und facettenreiche Inhalte 
mit breiten Möglichkeiten zur politischen Bil-
dung und Diskussion jenseits von Parteipolitik. 
Dreistündige Einzelmodule zu wichtigen Fra-
gen des demokratischen Zusammenlebens 
sowie der DEMOS-Lehrgang für Kinder-, Ju-
gend- und Erwachsenengruppen sind auf An-
frage buchbar.

Bis 31. Oktober  Mo—Fr | 8—20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbachergasse 1a
1933—2013
80 Jahre scharf im Bild
Jubiläums-Ausstellung des Naturfreunde-Foto-
clubs Steyr. Die Mitglieder zeigen Arbeiten 
der vergangenen Jahre. Der Eintritt ist frei.

Bis 31. Juli Di—So | 9—17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Sonderausstellung

Das Ensemble des Theaters im Rathaus Essen gastiert mit der Komödie „Suche impotenten Mann fürs Leben“ am Diens-
tag, 23. April, im Stadttheater. Beginn der Vorstellung ist um 19.30 Uhr.
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Unterhimmler Au
Naturschauspiel 2013: Im Atelier der 
Natur mit Hermann Hirner
Durch das direkte Arbeiten mit natürlichen Mi-
neralien lernen die Teilnehmer die Ressourcen 
unserer Umwelt besser kennen, sie erfahren, 
woher sie kommen und erleben die Vielfalt 
von Farben und Form. Das gemeinsame Ge-
stalten hilft, die natürlichen Kreisläufe unserer 
Umwelt besser zu verstehen. Information und 
Anmeldung auf www.naturschauspiel.at.

23. April  Di | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Suche impotenten Mann fürs Leben
Komödie nach dem Bestseller von Gaby 
Hauptmann mit dem Ensemble des Theaters 
im Rathaus Essen. Wie viele Taschentücher 
wohl täglich wegen der Kerle draufgehen? 
Millionen. Die attraktive Mittdreißigerin Car-
men hat Männer satt, die immer nur an das 
Eine denken. Deshalb sucht sie per Zeitungs-
anzeige einen Partner, bei dem sich die Frage 
gar nicht erst stellt, einen impotenten Mann 
eben. Sie wird schneller fündig, als sie je zu 
hoffen wagte. Schon nach kurzer Zeit trifft sie 
bei einem ihrer Dates den Mann ihrer Träume. 
Abo I-A, I-C; Restkarten zu 22/18,50/13,50/12 
Euro sind im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket-Callcenter 
01/96096, auf www.oeticket.at sowie an der 
Abendkasse erhältlich. Ermäßigungen mit Aus-
weis, Senioren- und Kulturgutscheine werden 
eingelöst.

26. April  Fr | 14—18 Uhr
Alten- und Pflegeheim Münichholz, Leharstra-
ße 24
Kirtag im Altenheim Münichholz
Bei den Verkaufsständen wird Mode und Sü-
ßes angeboten. Auf dem Speiseplan stehen 
Würstel und Spiralkartoffel. Außerdem wird 
ein Bücher-Flohmarkt organisiert. Zielsichere 
Besucher können sich beim Dosenschießen 
sportlich betätigen. Dazu gibt es natürlich viel 
Musik. 

26. April  Fr | 15.30 Uhr
Stadtplatz Steyr
Maibaum-Aufstellen
Der Festzug mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Steyr, dem Oldtimertraktoren-Club und der 
Stadtkapelle Steyr kommt auf den Stadtplatz. 
Aufgestellt wird der Maibaum von Mitgliedern 
der Steyrer Feuerwehr.

27. April  Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 25. Mai
Treffpunkt Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Gräfin Katherina von Lamberg
Die Kostümführung findet in den prunkvollen 
Tapetenzimmern von Schloss Lamberg statt. 

20. April  Sa | 14 Uhr
Treffpunkt Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Steyrer Kunstschätze
Die Teilnehmer entdecken versteckte Kunst-
schätze wie einen „Kremser Schmidt“ in der 
Hauskapelle im Bummerlhaus, im Schloss 
Lamberg begegnen sie Zwergen aus der Ba-
rockzeit und besuchen das Schlossatelier von 
Hapé Schreiberhuber. Der Abschluss findet in 
der Galerie Steyrdorf mit der Radierwerkstatt 
von Erich Fröschl statt. Anmeldung bis 20. Ap-
ril, 12 Uhr im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229). Preis: 9 Euro für Erwachsene, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

20. April  Sa | 20 Uhr
Marienkirche Steyr
Konzert des SinfonieOrchesters Steyr
Programm: W. A. Mozart – Adagio und Fuge 
in c-Moll und Konzert für Flöte und Orchester 
in G-Dur, Solistin: Eva Baumann (Flöte); P. Hin-
demith – Trauermusik für Viola und Streicher, 
Solist: Julian Gillesberger (Viola); P. I. Tschai-
kowsky – Elegie für Streicher; J. Haydn – 
Sinfonie Nr. 49 in f-Moll. Karten zu 24/19 Euro 
(21/16 Euro für Senioren; Schüler und Stu-
denten erhalten Freikarten an der Abendkas-
sa) gibt es in allen VKB-Banken in Steyr. 

21. April  So | 9—12 Uhr
Casino-Säle, Leopold-Werndl-Straße 10
Kinderartikel-Flohmarkt für 
Selbstverkäufer
Infos: Kinderfreunde und Rote Falken Steyr-
Kirchdorf, Tel. 07252/52911-22

22. April  Mo | 8—12 Uhr
weiterer Termin: 6. Mai 

diesem Abend spielt er Werke von Franz 
Schubert, Johannes Brahms und Fréderic 
Chopin sowie Eigenkompositionen. Karten zu 
19/17/15 Euro (Abendkasse 22/20/18 Euro) 
bekommt man unter Tel. 0664/2403957, 
0681/10510076 oder 07252/54743.

18. April  Do | 19.30 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Benefiz-Konzert mit dem 
Spring String Quartet
Highway Stars
Der Club 41 Steyr veranstaltet dieses Konzert 
mit der Formation „Spring String Quartet“. Die 
Geigenvirtuosen Christian Wirth, Marcus Wall, 
Julian Gillesberger und Stephan Punderlit-
schek vereinen mit ihrem eigenwilligen Stil 
Klassik, Jazz und Pop und spielen Klassiker 
von Deep Purple, Police, John Coltrane u. a. 
sowie auch Auftrags- und Eigenkompositio-
nen. Karten erhält man bei Juwelier Furtner 
(Stadtplatz), im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229) und bei Steyr Touristik (Wie-
serfeldplatz). Der Reinerlös geht zur Hälfte an 
das Sozialprojekt „Sehen ohne Grenzen“ so-
wie an ein Hilfsprojekt, durch das sehbehin-
derte Steyrer Schüler bei Auslandsaufenthal-
ten betreut werden können. 

19. April  Fr | 17—19 Uhr
Pfarrheim Steyr-Tabor, Rooseveltstraße 10
Entschlacken mit der Kraft der Natur 
– Frühlingskräuter am Wegrand 
erkennen und richtig anwenden
Nach einer kurzen Wanderung mit Kräuterex-
pertin Karoline Postlmayr erfahren die Teilneh-
mer im Pfarrheim mehr über Wirkung und 
richtige Verwendung der verschiedenen Kräu-
ter, die auch verkostet werden können. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
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Der Georgiritt am 28. April findet heuer in Gedenken an Pfarrer Alexander Kronsteiner und Paul Pfaffenbichler statt. 
Nach dem Festgottesdienst um 8.30 Uhr in der Michaelerkirche werden die Teilnehmer ab etwa 9.30 Uhr auf dem 
Stadtplatz eintreffen. 
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17. Eintritt: 20 Euro; So, 5. 5., 10 Uhr, Schloss-
galerie: „Die Wand“ von Marlen Haushofer als 
Bühnenfassung mit Dorothee Hartinger. Ein-
tritt: 30 Euro inkl. Buffet. Infos auf www.
styraburg.com; Karten erhältlich per E-Mail an 
tickets@styraburg.com oder auf www.oeticket.
com.

4. Mai  Sa | 8—13 Uhr
Stadtplatz Steyr, beim Leopoldibrunnen
Zehnter Blumenmarkt
Blumen-Experten werden den Besuchern ihr 
Angebot präsentieren und auch fachmänni-
sche Tipps geben. Auf dem Programm steht 
unter anderem auch eine Tombola, die Verlo-
sung der Preise findet um 10 und 11 Uhr statt.

4. Mai  Sa | 14 Uhr
Treffpunkt Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang den Aufstieg vom Handwerk zur Indust-
rie in Steyr unter Josef Werndl. Grundlage 
dafür war eine bahnbrechende Erfindung. Ein 
weiteres Thema wird die Entwicklung von der 
Waffenfabrik bis zur Industrie der Gegenwart 
in Zeiten der Globalisierung sein. Anmeldung 
bis 4. Mai, 12 Uhr, im Tourismusbüro im Rat-
haus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro für Er-
wachsene, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Famili-
enkarte.

9. Mai   Do | 15 Uhr
Stadtsaal Steyr
Muttertagskonzert mit Rudy Giovannini

Karten zum 
Preis von 22 
Euro sind er-
hältlich beim 
Schutzverband 
der Pensions-
versicherten 
und Pensionis-
ten Steyr, jeden 
Dienstag von 
9—11 Uhr in 
der Arbeiter-

kammer Steyr oder unter Tel. 0650/5129911 
sowie in allen VKB-Filialen.

11. Mai  Sa | 14 Uhr
Treffpunkt Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Das alte Steyrdorf
Mt einem Lebzelter und seiner Frau, gekleidet 
in mittelalterlichen Kostümen, geht es zu ei-
nem Rundgang auf den Spuren längst verges-
senen Handwerks wie Seifensieden, Posa-
mentieren… Erkundet werden auch malerische 
Gässchen und alte, traditionsreiche Gebäude 
wie das Lebzelterhaus mit dem original erhal-
tenen Biedermeierzimmer. Eine Met-Verkos-
tung beendet diesen geschichtsträchtigen 

1. Mai  Mi 
Eröffnungsfahrt der Steyrtalbahn
Ab Steyr Lokalbahnhof um 10, 14 und 18.30 
Uhr; ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 Uhr. 
Von 2. Juni bis 29. September fährt die Steyr-
talbahn immer samstags und sonntags von 
Steyr nach Grünburg und retour. Auskunft und 
Reservierungen unter Tel. 0676/5368717 oder 
steyrtalbahn@oegeg.at sowie online auf www.
oegeg.at.

1. Mai  Mi | 10 Uhr
Stadtplatz 
Harley- & Chopper-Benefiz-Event
Bereits zum 23. Mal findet in Steyr diese Be-
nefiz-Veranstaltung statt. Sammelpunkt für die 
rund 1.000 Biker ist ab 10 Uhr auf dem Stadt-
platz. Für beste Stimmung sorgen die Flatcaps 
sowie die Gastrobetriebe auf dem Stadtplatz. 
Pünktlich um 14 Uhr startet der Konvoi zur 
Fahrt nach Bad Hall. 

2. bis 4. Mai  Do—Sa
Do | 7—19 Uhr, Fr, Sa | 9—22 Uhr

Stadtplatz Steyr, Fußgängerzone
Italienischer Markt
Zahlreiche Händler und Erzeuger bieten Spe-
zialitäten aus Umbrien, Sizilien, Kalabrien, Sar-
dinien, aus Apulien und der Toskana sowie 
Südtirol an.

3. und 4. Mai  Fr, Sa
Fr | 14—18 Uhr, Sa | 8—14 Uhr

Evangelische Pfarre, Bahnhofstraße 20
Flohmarkt der evangelischen  
Pfarrgemeinde
Spielsachen, Bücher, Bilder, Antiquitäten, Fahr-
räder, E-Geräte (funktionsfähig), Uhren, 
Schmuck, Geschirr, Werkzeug, Heimtextilien, 
Teppiche, Bekleidung, Sportartikel, Schuhe, 
Taschen, Ansichtskarten, Farbfernseher, Foto-
apparate usw., jedoch keine Möbel, können 
von 29. April bis 2. Mai jeweils zwischen 8 
und 18 Uhr bei der Sammelstelle im Pfarrhof, 
Bahnhofstraße 20, abgegeben werden. Wäh-
rend dieser Zeit steht auch nach telefonischer 
Terminvereinbarung (07252/52083 zwischen 
8 und 12 Uhr) ein Abholdienst zur Verfügung.

3. bis 5. Mai  Fr—So
Schloss Lamberg, Schlossgalerie und 
Schlosskapelle
Styraburg-Fest Steyr
Programm: Fr, 3. 5., 20 Uhr, Schlossgalerie: 14 
Musiker der Ensembles „Dancing Shiva“ und 
„szene instrumental“ unter der Leitung von 
Wolfgang Hattinger bringen Grand Vizier’s 
Chest als vielfältiges Bühnenstück zur konzer-
tanten Aufführung. Der Handlung liegt ein ori-
entalisch inspiriertes Kunstmärchen zugrunde. 
Eintritt: 20 Euro; Sa, 4. 5., 20 Uhr, Schlosska-
pelle: Styraburg Ensemble – Opus 34 von Jo-
hannes Brahms und zwei Klaviertrios, Grand 
Trio op. 10 in e-Moll von Benedict Randhartin-
ger und Klaviertrio von Clara Schumann op. 

Außerdem lädt Katherina von Lamberg die 
Teilnehmer zum Besuch der Lamberg’schen 
Bibliothek und zu einem Rundgang durch die 
historische Altstadt von Steyr ein. Anmeldung 
bis 12 Uhr am jeweiligen Führungstag im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorla-
ge der oö. Familienkarte.

28. April  So | ab 8.30 Uhr
Michaelerkirche, Stadtplatz
Steyrer Georgiritt
Der Tourismusverband Steyr veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit der Vorstadtpfarre St. 
Michael und der Stadt Steyr den traditionellen 
Georgiritt mit Kleintiersegnung in memoriam 
Pfarrer Dr. Alexander Kronsteiner und Paul 
Pfaffenbichler. Alle Reiter, Kutschenfahrer und 
Kleintierbesitzer sind zu dieser Brauchtums-
veranstaltung herzlich eingeladen. Programm: 
8.30 Uhr: Festgottesdienst in der Michaelerkir-
che; 9.30 Uhr: Festzug der Teilnehmer zum 
Stadtplatz, während des Einzuges werden die 
verschiedenen Pferderassen und Kutschenge-
spanne vorgestellt; 11 Uhr: Vorführung des 
Schäferhundevereins Steyr-Gleink. Infos: Tou-
rismusverband (Tel. 07252/53229)

28. April  So | 18.30 Uhr
Freizeit- und Kulturzentrum Ennsleite, Hafner-
straße 14
Kabarett mit Walter Kammerhofer
Kammerhofer – Bitte warten!
Kammerhofer lebt bewusst und gesund. Zu-
mindest hat er das vor. Karten zu 15 Euro 
(Abendkassa 17 Euro) gibt es unter Tel. 
0676/4768420).

J
o
u
rn

al

u

Journal
Was?
Wann?
Wo?

Fo
to

: R
ud

y 
G

io
va

nn
in

i

Fo
to

: K
am

m
er

ho
fe

r



. . . ein starkes Stück Stadt 125  Seite 21

21. Mai  Di | 15—19 Uhr
Naturschauspiel 2013
SeGeologie
mit Susanne Oyrer und Boris Greiner. Am Be-
ginn der geologischen Evolution steht der 
Stein. Am anderen Ende steht der Mensch – 
in Steyr. Und auf einem Segway. Ausgerüstet 
mit warmer Kleidung und wasserfesten Berg-
schuhen schweben die Teilnehmer los, vorbei 
an massiven Felsen, beeindruckenden Wän-
den und Höhlen aus Konglomerat. Der Weit-
blick vom Steyrer Stadtpfarrturm ins Alpen-
vorland und auf die Stadt ist der krönende 
Abschluss der Tour. Information und Anmel-
dung auf www.naturschauspiel.at.

24. Mai  Fr | 9—12 Uhr
Naturschauspiel 2013: Mit Karte und 
Kompass durch den Dschungel
Kinderführung mit Gebhard Alber. Kurz nach 
den letzten Häusern des Steyrer Wehrgra-
bens erstreckt sich ein faszinierendes Auge-
biet. Auf der Exkursion lernen die Kinder auf 
spannende Weise diese üppige Naturland-
schaft und sich selbst ein wenig besser ken-
nen. Sie erforschen die Natur mit allen Sin-
nen, mit Karte und Kompass. Blind durchs 
Gestrüpp tastend, über ein Seil balancierend 
und von einem uralten Baum zum nächsten 
kletternd, finden die Kinder den Weg zum 
Fluss. Information und Anmeldung auf www.
naturschauspiel.at.

26. Mai  So | 10.15 Uhr
Michaelerkirche Steyr
W. A. Mozart: Credo-Messe
KV 257, mit der Kirchenmusikvereinigung 
Sancta Caecilia Steyr. Der Eintritt ist frei, um 
freiwillige Spenden wird gebeten.

31. Mai  Fr | 20.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Kabarett mit Bernhard Ludwig:
Anleitung zum lustvoll Leben: Kung Fu 
Bernhard Ludwig verrät als Weiterführung sei-
nes 10in2-Konzepts alles über Herzinfarkt, 
Übergewicht, Burn-out. Sein Anliegen ist es, 
Irrtümer, falsche Annahmen, ungünstige Ver-
haltensweisen und den ganzen damit zusam-
menhängenden Wahnsinn aufzuklären. Und 
damit unser Leben nicht nur länger, sondern 
auch besser wird, gibt es im zweiten Teil ein 
Sexprogramm mit vielen Schmunzlern und 
Aha-Erlebnissen. Karten sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafi-
ken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), im 
Ö-Ticket-Callcenter 01/96096, auf www.
oeticket.at sowie an der Abendkasse erhält-
lich. Senioren- und Kulturgutscheine werden 
eingelöst.

8

für ein Sozialprojekt in Uganda wird gebeten.

17. Mai  Fr | 18.30 Uhr
weiterer Termin: 21. Juni
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne begleiten die Gruppe 
auf einem Spaziergang zu ganz speziellen 
Überraschungsorten. Begrüßungssekt im 
Nachtwächter-Restaurant, Aufstieg auf den 
Stadtpfarrkirchenturm, Vorspeise im Steyrer 
Kripperl, „Steyrdorf-Suppe“ bei Kerzenschein 
im Michaelerkeller, Hauptspeise und Dessert 
im Nachtwächter-Restaurant. Dauer: etwa 3,5 
Stunden. Bequeme Kleidung und feste Schu-
he erforderlich. Preis: 58 Euro pro Person, 
Kinder von 3 bis 12 Jahren zahlen die Hälfte. 
Anmeldung im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229) bis spätestens eine Woche vor 
den Terminen. 

Vorschau
18. Mai   Sa | 14 Uhr

weiterer Termin: 1. Juni 
Treffpunkt Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Nature Walk
Auf dem Weg durch die Stadt richten die Teil-
nehmer die Aufmerksamkeit auf das Leben 
der Pflanzen und die Geheimnisse der tieri-
schen Bewohner. Im Stadtpark hören sie Ge-
schichten der Bäume und den Gesang der 
Vögel. Vorbei an den Schotterbänken der 
Flüsse Steyr und Enns mit seltenen Vögeln 
wie dem Gänsesäger führt der Erlebnisspa-
ziergang bis ins Naturschutzgebiet Unter-
himmler Au. Preis: 9 Euro für Erwachsene,  
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte. Anmel-
dung bis 12 Uhr am jeweiligen Führungstag 
im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/ 
53229).

18. Mai  Sa | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Heiteres Allerlei
Frühjahrskonzert des Männergesangs-
vereins Sängerlust
Unter der Leitung von Mag. Klaus Oberleitner 
lädt der zweitälteste Männerchor Österreichs 
zu einer musikalischen Reise mit Liedern von 
den Comedian Harmonists bis zu den Beatles 
ein. Weitere Mitwirkende sind Regina Riel 
(Sopran), Dr. Nikolai Ardey (Bass) sowie das 
Brassquintett der Marktgemeinde Garsten. 
Karten zu 18 Euro (freie Sitzplatzwahl) gibt es 
im Steyr-Touristik-Kartenbüro (Wieserfeldplatz 
25, Tel. 0676/9165165), beim Männergesangs-
verein Sängerlust (Tel. 0664/1959437 und 
0676/88751555) sowie an der Abendkassa. 

Rundgang. Anmeldung bis 12 Uhr im Touris-
musbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorla-
ge der oö. Familienkarte.

11. Mai  Sa | 14—16.30 Uhr
Unterhimmler Au
Naturschauspiel 2013
Nature Biking
mit Elisabeth Rathenböck und Rainer Aichin-
ger. Wer Sightseeing mit Naturerlebnis verbin-
den möchte, schwingt sich aufs gemütliche 
E-Bike und lässt sich zu einzigartigen Schau-
plätzen in und um Steyr führen. Neben histori-
schen Sehenswürdigkeiten erforschen die 
Teilnehmer das stadtnahe Naturschutzgebiet 
Unterhimmler Au mit seinen Schotterbänken, 
alten Baumbeständen und Streuobstwiesen. 
Die Rundfahrt führt bis zur Basilika Christkindl 
und dem Ennskraftwerk Garsten. Infos und 
Anmeldung auf www.naturschauspiel.at.

13. Mai   Mo | 17 Uhr
Feuerwehrhaus Gleink, Steiner Straße 6a
Qi Gong mit  
Univ.-Prof. Dr. Gunter Kleinberger
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe Steyr lädt 
alle Interessierten zum Mitmachen ein. Der 
Eintritt ist frei.

15. Mai  Mi | 15 Uhr
Raiffeisenbank, Stadtplatz 46
Die Puppenkistlbühne präsentiert das Stück

Kasperl und das Hexentreffen
Der Kasperl ist auf dem Weg in die Stadt, um 
seinen Freund Sepperl zu besuchen. Doch 
hier in der Stadt herrscht große Aufregung, 
weil auf Anordnung des Herrn Bürgermeisters 
neue Verkehrsschilder aufgestellt werden sol-
len. Kasperl will dem Polizisten Zwetschken-
kern helfen. Doch das ist gar nicht so einfach, 
denn diesmal hat nicht nur die Hexe Zwider-
wurz’n ihre Finger mit im Spiel. Karten zu 
4 Euro gibt es in den Raiffeisenbank-Filialen 
Stadtplatz, Tabor und Garsten.

15. Mai  Mi | 19.30 Uhr
Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Erlebnis Afrika
Die imposanten Eindrücke ihrer Foto-Safari 
durch Uganda und Ruanda zeigen Ingrid und 
Franz Pfaffenbichler bei einer Fotopräsentati-
on. Der Eintritt ist frei, um freiwillige Spenden 
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se und Tipps ein, warum jedermann Motive 
und Möglichkeiten gehabt hätte, den Intendan-
ten ins Jenseits zu befördern. Hat den Inten-
danten der Teufel geholt? Doch auch Rosma-
rie Weichsler hat ein Geheimnis zu hüten, das 
ihr gelegentlich bei den Ermittlungen hilft oder 
im Wege steht.

8

Mann halt, wie einer aus Fleisch und Blut....
Die in Laussa geborene Elisabeth Wimmer 
freut sich auf ein 

"
fast Heimspiel" mit ihrem 

ersten Solo-Programm für Erwachsene. 

4. und 5. Mai  Sa, So
Sa | 14—19 Uhr, So | 11—15 Uhr
Percussion-Workshop mit 
Nino Mureškič
Der slowenische Musiker Nino Mureškič ist 
ein Pädagoge mit langjähriger internationaler 
Erfahrung und vielseitigem Wissen, er ist ein 
Spezialist für afrikanische, östliche und indi-
sche Rhythmik und ein Virtuose der Frame 
Drum, der Djembe & Cajon, des Bendir, der 
Calebasse u.v.m. Dieser Workshop eignet sich 
für alle Musiker, die über elementare prakti-
sche Fähigkeiten an Percussionsinstrumenten 
verfügen (Anmeldung erbeten).

7. Mai  Di | 20 Uhr 
Lesung/Buchpräsentation
Josef Preyer: Rosmarie Weichsler und 
das Lächeln des Teufels
Josef Preyer präsentiert seinen mit Spannung 
erwarteten Steyr-Krimi. In dem Buch geht es 
um die Frage, ob der Teufel tatsächlich den 
Intendanten geholt hat: Herbert Frühauf, Chef-
inspektor der Steyrer Bundespolizei, besucht 
die Jedermann-Aufführung auf der Freiluftbüh-
ne des Steyrer Schlosses. Was als entspann-
ter Kulturabend geplant war, endet mit Mord: 
Der Intendant der Steyrer Sommerspiele wird 
auf offener Bühne durch einen Gifttrank er-
mordet, und der Teufel lächelt darüber. So hat 
es jedenfalls den Anschein. Das Team Frühauf 
und Weichsler nimmt umgehend die Ermittlun-
gen auf. Der Kreis der Verdächtigen ist groß, 
denn Hagen erfreute sich allgemeiner Unbe-
liebtheit. Aus der Bevölkerung treffen Hinwei-

Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5
Tel. 48542 | www.akku-steyr.com

21. April  So | 20 Uhr
Kabarett mit El Mago Masin
Endstation Zierfischzucht
Nicht nur mit imposanter Wortakrobatik baut 
der Nürnberger Spaßmacher El Mago Masin 
seinen Kosmos, der ebenso verwirrend kurios 
wie umwerfend komisch ist. Vor allem sind es 
seine Lieder, die seine Zuhörer reihenweise 
vom Hocker hauen. 

27. April  Sa | 20 Uhr
Konzert in Zwirnbildern
The Flatcat Ramblers 
feat. Claudia Greiter 
„Bluegrass“ und „Western Swing“: das ist es, 
wo sich das Quintett zu Hause fühlt, auch im 
„Country-Blues“ und im frühen Rock’n’Roll. So 
gehen die fünf Freunde aus Prinzip akustisch 
zu Werke. Norbert Mottas: Gitarre, Fiddle, Ge-
sang; Hannes Fehringer: Banjo, Mandoline, 
Dobro, Gesang; Walter Bayer: Kontrabass, 
Gesang; Gabi Bayer: Mandoline; Markus Rieg-
ler: Bluesharp, Gesang. Die Flatcat Ramblers 
spielen ihr Konzert zwischen ausgewählten 
Zwirnbildern der Künstlerin Claudia Greiter. 
Das ist zugegeben ein Kontrastprogramm, al-
lerdings ein überaus sehenswertes.

3. Mai  Fr | 20 Uhr 
Kabarett-Theater mit 
Elisabeth Wimmer
Liebeswirrwarr – Solo für zwei

Sie will nur eines: echte, ehrliche, bedingungs-
lose Liebe. Und tollen Sex natürlich. Vom 
Speed Dating bis Tantra Mantra Chanten hat 
sie alles ausprobiert. Ergebnis: deprimierend 
bis niederschmetternd. Auf den schwindeler-
regenden Höhen des Himalaja dann die 
schicksalhafte Begegnung: Eine achtlos weg-
geworfene Schneekugel – und darin sitzt ER! 
Wie ein Flaschengeist, so etwas wie eine 
männliche Jeannie. Ein Volltreffer in jeder Hin-
sicht. ER ist liebevoll, charmant, liest ihr jeden 
Wunsch von den Augen ab, aber das Beste 
ist: ER kommt und geht, wann immer sie mit 
dem Finger schnippt. Alles läuft großartig bis 
zu jenem Tag, an dem ER beginnt, sich merk-
würdig zu benehmen – wie ein gewöhnlicher 

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

 Jeden Di, 9—11 Uhr: Spielvormittag.  
 Mi, 24. 4., 11 Uhr: Erste Menüs fürs Ba-
by – ein Treffen mit Beate Winzig, LLL-
Stillberaterin (Anmeldung).  Do, 25.4., 
9.30 Uhr: Babytag – Babytragen; 15 Uhr: 
Werknachmittag.  Sa, 27. 4., 9.30 Uhr: Vä-
terfrühstück.  Do, 2. 5., 9.30 Uhr: Wir stil-
len noch – Kleinkinderstillgruppe, offener 
Treff für Eltern mit Kindern ab 7 Monaten; 
9.30 Uhr: Babytag – Emotionelle Erste Hil-
fe.  Mo, 6. 5., 15 Uhr: Naturerlebnisgrup-
pe – 4 Treffen mit Roswitha Schultes (An-
meldung); 16.30 Uhr: Offener Treff für 
Schwangere – Thema: Entspannung, At-
mung, Beckenboden.  Mi, 8. 5., 16.30 Uhr: 
Fit durch die Schwangerschaft – 5 Treffen 
mit Janina Haas (Anmeldung).  Mo, 13. 5., 
16.30 Uhr: Der Bär kann nicht mehr tanzen 
– Kasperltheater für Kinder ab 2 ½ Jahren 
(Anmeldung).  Do, 16. 5., 9.30 Uhr: Ba-
bytag – Stillen und Ernährung.  Do, 23. 
5., 9.30 Uhr: Babytag – Babytragen.
  Sa, 25. 5., 7—12 Uhr: Kinderartikel- und 
Spielzeugflohmarkt im Promenadepark.
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Die Flatcat Ramblers sind am 27. April zu Gast im Akku. Bluegrass, Western Swing, Country Blues und früher Rock’n’Roll 
stehen auf dem Programm.



• 102 oder 130 m2 Wohnfläche
• Ziegelmassive Niedrigstenergiehäuser
• Eigengarten, Terrasse, Balkon, Garage
• Wohnraumlüftung, Wärmepumpe
• Hochwertige Ausstattung
• Hohe Wohnbauförderung
• Bezugsfertig April 2014
• Kaufpreis ab € 258.000,-

Wir suchen Sie!
Sie möchten als Referent/in oder Kursleiter/in tätig 
werden und haben entsprechende Fähigkeiten?
Dann passen Sie vielleicht auch in das Team der 
Volkshochschule                             Oberösterreich. Wir suchen 

   -  Kursleiter/innen  

aus allen Bereichen: Sprachen, Ge-
sundheit, Wellness und Fitness, 

Bewegung und Sport, kreatives 
Gestalten, neue Medien etc.

Die Kurse beginnen im 
Herbstsemester 2013, 

Planung und Termini-
sierung erfolgen ab 
sofort. Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung:

 Christina Lehner
  Tel: 07229 76297

  E-Mail: 
  linz-land@vhsooe.at

 www.  vhsooe.at

MEHR WISSEN, MEHR CHANCEN
STEYR, Pachergasse 1, Tel. 07252/45158

www.schuelerhilfe.at/steyr

„Mehr
Wissen,
mehr
Chancen”

– Motivierte Nachhilfelehrer
– Individuelle Betreuung in Kleingruppen
– ISO-Zertifizierung
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Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

19. April  Fr | 21 Uhr
Röda Music Corner
feat. Sex Jams, Mile Me Deaf & Siluh 
DJ-Team

20. April   Sa | 21 Uhr 
Ewig – Das große Finale der Trilogie
Letzte Instanz & Lost Area
Mit ihrem neuen Album „Ewig“ kommen „Letz-
te Instanz“ zum Finale einer langen musikali-
schen Reise. Der neue Silberling der deutsch 
rockenden Brachialromantiker ist der letzte 
Teil ihrer Trilogie. Mit dem Song „Black Storm“ 
läutete „Lost Area“ im Herbst 2011 eine Trend-
wende in der bisherigen Bandgeschichte ein. 
Rockiger und energischer denn je traten sie 
ins Rampenlicht.

25. April   Do | 19 Uhr
Eintritt frei
Stitch & Bitch 
Stricken und häkeln für die Welt
Mmmartinique und die Nähwerkstatt Sweat-
shop Röda Steyr laden ein zur Strick-Stick-
Häkelrunde. Jeder kann kommen, wir sticken, 
stricken, häkeln, in der Runde, für alle kreati-
ven Betätigungen ist Platz. Material und Ideen 
selbst mitbringen, der Rest entwickelt sich von 
selbst und hoffentlich weiter. Das Stitch & 
Bitch findet immer am letzten Donnerstag im 
Monat statt.

27. April   Sa | 21 Uhr
Let There Be Rock
DJ Sputnik & DJ Manshee

30. April   Di | 21 Uhr
Rambazamba
Cocolores, Radio Diffusion, Monsta ...
Elektro-/Indie-Event auf drei Floors

2. Mai  Do | 21 Uhr
Eintritt frei
Jazz Jam
BAHÖ 
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Vielfalt alleinerziehend
Projekt der Frauenstiftung unterstützt Alleinerziehende

 Information, Beratung und Unterstützung bie-
tet die Frauenstiftung Steyr Alleinerzieherin-
nen in Form von kostenlosen Vorträgen und 

Workshops an. Folgende Veranstaltungen ste-
hen in den kommenden Wochen auf dem Pro-
gramm: 

 7 18. Mai, 14—17 Uhr: Chance alleinerzie-

hend: eigene Entscheidungen treffen 
(Workshop)

 7 1. Juni, 14 Uhr: Obsorge und Unterhalt: 
rechtliche Belange (Vortrag)

 7 6. Juli, 14—17 Uhr: Berufliche Perspekti-
ven: Wiedereinstieg, Neuorientierung, Ver-
einbarkeit (Workshop)

Die Veranstaltungen finden im Haus der Frau-
enstiftung, Wagnerstraße 2–4, statt. Um tele-
fonische Voranmeldung unter 07252/87373 
wird ersucht. Bei Bedarf wird auch Kinderbe-
treuung angeboten.

8

„Liadatexte, so wie an der Schnowi gwochsen 
is“, das hat sich die Mostviertler Dialektband 
BAHÖ (Mundartausdruck für Wirbel, Krach) 
rund um Keyboarder Johannes Peham zum 
Ziel gesetzt. Das Quintett präsentiert beim 
Mai-Jazz-Jam Teile seines Debüt-Albums und 
neues Songmaterial.

3. Mai   Fr | 20 Uhr
Thommy Ten & Amélie 
Einfach zauberhaft
Ganz schwerelos entführen die österreichi-
schen und deutschen Meister der Zauber-
kunst durch ihre Kunst des Gedankenlesens 
und einzigartiger Illusionen in eine fabelhafte 
Welt – frech, bunt und charmant.

4. Mai   Sa | 19 Uhr
Eintritt frei
Ping-Pong-Party
Musik & Tischtennis
Im Saal werden drei Tischtennistische aufge-
stellt, und im Beisl wird tanzbare Musik von 
Drum’n’Bass über Breaks bis Glitch Hop auf-
gelegt. Und: es geht ums Spielen, nicht ums 
gewinnen.

8. Mai   Mi | 22 Uhr
Eintritt frei
Students-Pub
DJ bassT

10. Mai  Fr | ab 16 Uhr
Eintritt frei
Röda-Flohmarkt & Sophia Olesko
Gebrauchtes | Neues | Handgemachtes | 
Selbstproduziertes | Kitsch | Kunst | Krempel | 
Kreatives | Kurioses | CDs & Schallplatten | 
DVDs | Spiele | entspanntes Shoppen | Bar-
atmosphäre u.v.m. Entspannt ab dem späten 
Nachmittag auf der Jagd nach persönlichen 
Schätzen, nach etwas Besonderem für Zuhau-
se? Räumt die Keller aus, stöbert durch die 
Dachböden und entrümpelt eure Garten-
schuppen! Tische bitte selbst mitbringen. An-
meldung unter martina.hofmair@roeda.at oder 
0699/19585222. Aufbau möglich ab 14 Uhr, 
Einlass ab 16 Uhr. Ab 20 Uhr gibt’s Musik auf 
der Beislbühne von Sophia Olesko.

11. Mai  Sa | 19 Uhr
Eintritt frei
Röda Spiele-Abend
Mit einer großen Auswahl an Brett- und Kar-
tenspielen steht einem geselligen Spielabend 
nichts mehr im Weg. Natürlich kann man auch 
selber seine eigenen Lieblingsspiele mitneh-
men. Entspannte Atmosphäre, gute Drinks und 
Tunes von DJ Steckdose runden den Abend 
ab. 

8

Bahö – umgangssprachlich für Wirbel, Krach – so nennt sich die 5-köpfige Band aus dem Mostviertel. Am 2. Mai präsen-
tiert sie im Röda „Liadatexte, so wie an der Schnowi gwochsen is“.
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dirim, Lorenz Prenninger, Mariella Leonie 
Großalber, Marcel und Mia Kalteis, Fabian No-
el Köglberger, Lieselotte Omasits, Jana Celin 
Vajda

Eheschließungen
Ing. Christian Hutterer, Kirchham, und Mag. 
(FH) Diana Reingruber; Thomas Pfandl und 
Claudia Essl; Ekrem Music, Novi Pazar/Serbi-
en, und Merima Jusic; Nixon Peprah und Son-
ja Würleitner

Sterbefälle
Adalbert Brunhofer, 76; Maria Schönberger, 
52; Anna Pichler, 87; Ernst Böhm, 73; Christi-
na Kleinhagauer, 91; Franz Leblhuber, 90; Ber-
ta Mayrhofer, 80; Angela Nikolau, 65; Ger-
traud Reiter, 74; Erna Sikorski, 83; Margareta 
Höllhuber, 83; Max Palaoro, 61; Manfred Trum-
mer, 61; Franz Austaller, 82; Maria Bröderbau-
er, 92; Josef Engelmaier, 64; Franz Hajek, 69; 
Franz Lengauer, 76; Ferdinand Marek, 89; 
Martin Mayrbäurl, 75; Richard Muhr, 91; Wal-
ter Piehlig, 60; Walter Plaha, 60; Erna Reichel, 
85; Edith Wirrer, 65; Hermine Fischlmayr, 84; 
Maria Hackl, 74; Johann Kubisch, 94; Karl 
Leitner, 65; Roland Madlener, 77; Katharina 
Pangratz, 90; Gerald Schmutz, 45; Othmar 
Swoboda, 88; Lieselotte Zöhrer, 82

8

 Im März sind im Geburtenbuch des Steyrer 
Standesamtes 57 Kinder beurkundet wor-
den (März 2012: 79). Aus Steyr stammen 

zwölf, von auswärts 45 Kinder; ehelich gebo-
ren sind 42, unehelich 15 Kinder.
Neun Paare haben im März geheiratet (März 
2012: 15). In sieben Fällen waren beide Part-
ner ledig, bei zwei Paaren war ein Teil ledig 
und einer geschieden. Ein Bräutigam war aus 
Serbien, je eine Braut war aus der Türkei und 
aus Belarus; alle übrigen Eheleute waren ös-
terreichische Staatsbürger.
76 Personen sind im Berichtsmonat gestorben 
(März 2012: 70). Zuletzt in Steyr wohnhaft wa-
ren 36 (19 Männer und 17 Frauen), von aus-
wärts stammten 40 Personen (25 Männer und 
15 Frauen). Von den Verstorbenen waren 69 
mehr als 60 Jahre alt.

Geburten
Gabriel Kljajic, Laura Pestak, Sonja Kapl, Lara 
Adzamija, Erlis Mekolli, Amine Sahiti, Zara Yil-

 Folgende Fundtiere warten im Steyrer Tier-
heim auf die Abholung durch ihre Besitzer:

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau-getigert 
mit weiß, ca. 6 Monate alt; gefunden am  
14. 3.

 7 Hund, Mischling mittelgroß, weiblich, braun 
gestromt mit weißem Brustfleck, Kurzhaar, 
ca. 6 Monate alt; gefunden am 18. 3.

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, braun getigert, 
ca. 10 Jahre alt; gefunden am 18. 3.

 7 Hund, Border-Collie-Mix, männlich, 
schwarz/weiß, ca. 8 Jahre alt; gefunden am 
31. 3.

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, braun Räder, 

ca. 10 Monate alt; gefunden am 3. 4.
 7 Europ. Hauskatze, weiblich, braun getigert 

mit weiß, ca. 1 Jahr alt; gefunden am 3. 4.

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at.tf, Tel. 07252/71650 (Mo bis Sa von 8 bis 
12 und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 Uhr); 
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, Notruf Rettungsallianz für Tie-
re Österreich (RATÖ) unter Tel: 0664/1572713.

8

Fundtiere

Standesamt

Kostenlose 
Rechtsauskunft

 Mag. Dr. Herbert Klaschka erteilt am Do, 
25. April, kostenlose Rechtsauskunft. Die 

Beratung findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr 
im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. Die 
Klienten werden nach telefonischer Anmel-
dung gereiht. Steyrer Bürger werden bei der 
Terminvergabe bevorzugt. Anmeldung: am Tag 
der Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadtservice des 
Magistrates (Tel. 575-800). Am Do, 23. Mai, 
findet die nächste Rechtsauskunft statt.

8

Rechtsberatung im 
Frauenhaus

 Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgrabengasse 
83) haben Frauen in Krisensituationen die 
Möglichkeit, sich juristisch beraten zu lassen. 

Diese Rechtsberatungen sind kostenlos und 
anonym. Die nächsten Termine: 23. April,  
7. und 21. Mai, 4. und 18. Juni, jeweils von 15 
bis 17 Uhr. Das Team des Frauenhauses Steyr 
ersucht um vorherige telefonische Terminver-
einbarung unter 07252/87700.

8

Standesamt Steyr: Service verbessert
Im Standesamt Steyr wird ab sofort ein 
verbessertes Service angeboten: Damit die 
Brautleute ihre Hochzeiten besser planen 
können, nimmt das Steyrer Standesamt 
nun Terminreservierungen bereits ein Jahr 
vor dem geplanten Trauungstermin an.  
Auf der Homepage des Steyrer Magistra-
tes ist ein Online-Trauungskalender einge-
richtet.
Um die Trauungen ohne Zeitdruck feierlich 
gestalten zu können, wird die Zeit, die für 
eine Trauung eingerechnet wird, auf bis zu 
30 Minuten erhöht.

Sondertermine für Trauungen werden an-
geboten: von Mai bis September an Frei-
tagnachmittagen von 13 bis 16 Uhr sowie 
von Mai bis September an Samstagnach-
mittagen von 14 bis 16 Uhr.
Der Gemeinderat der Stadt Steyr hat ei-
nen zusätzlichen Betrag für gesonderte 
Aufwendungen an den Sonderterminen 
festgelegt: für Freitagnachmittage 200 Eu-
ro, für Samstagnachmittage 350 Euro, für 
Sonn- und Feiertage am Vormittag eben-
falls 350 Euro je Trauung.  
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Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

Sa, 20. April 17 Uhr Basketball DBK Steyrer Hexen | Amstetten Falcons Ladies Stadthalle Steyr
Sa, 27. April 13 Uhr

14 Uhr
Knüppeln
Laufen

ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | KV Jägerberg
15. Steyrer Schlossparklauf | LAC Amateure Steyr

neben Sportheim Ennsleite
Schlosspark/Promenade

3.–5. Mai 7.30 Uhr Reiten Nationales Dressurturnier | Reitclub Steyr Reitclub Steyr, Hausleitner Str. 16a
Do, 9. Mai 11 Uhr

11 Uhr

Tennis

Tennis

1. Bundesliga Herren
UTC Styria Wohnbau Steyr | TC Sparkasse Kirchdorf
2. Bundesliga Damen
ATSV Staudinger Steyr | Heeres TC

Tennisstadion, Klosterstraße

Tennisstadion Rennbahn

Sa, 11. Mai 11 Uhr

13 Uhr

Tennis

Knüppeln

1. Bundesliga Damen
Kornspitz Team OÖ/ATSV Steyr | Wiener Park Club
ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | Satansbraten’s

Tennisstadion Rennbahn

neben Sportheim Ennsleite
Sa, 18. Mai 11 Uhr

13 Uhr

Tennis

Knüppeln

1. Bundesliga Damen
Kornspitz Team OÖ/ATSV Steyr | TK IEV Tiroler Wasserkraft
ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | Oldies Pub

Tennisstadion Rennbahn

neben Sportheim Ennsleite

Veranstaltungsvorschau
20. Mai Tennis 2. Bundesliga Damen ATSV Staudinger Steyr | TC Telfs Tennisstadion Rennbahn
24. Mai Radsport PSV Steyr | 5. Oö. Polizei-Landesmeisterschaft Radfahren (Straße) Steyr/Kürnberg
25. Mai Radsport

Stocksport
Trampolin
Kampfkunst

MTB-City-Kriterium | RSC Hrinkow Steyr
SV Forelle Stocksport | 14. Euroturnier
Staatsmeisterschaften im Trampolinspringen | Turnverein Steyr 1861
Shaolin Tempel Steyr | Eröffnungsfeier

Stadtplatz Steyr
Eishalle, Rennbahnweg
Stadthalle Steyr
Haratzmüllerstraße 82

Sportterminkalender April/Mai

Steyrer Vereine
stellen sich vor

Sportflieger Steyr
Für einen Tag Pilot sein

  Die Sonne lacht vom Himmel, der 
Schnee schmilzt langsam, aber sicher, 
der Frühling zieht ins Land. In dieser 

Zeit holen auch die Sportflieger Steyr ihre 
Flugzeuge aus dem Winterschlaf und starten 
die Saison. Das Frühjahr eignet sich optimal, 
um mit der Ausbildung zum Piloten zu begin-
nen. Egal, ob es nun als Segelflugpilot ohne 
Motor oder als Privatpilot in der Motorma-
schine sein soll.

Schnuppertage Ende April
Um diese Entscheidung zu erleichtern, haben 
die Sportflieger Steyr auch heuer wieder ein 
ganz besonderes Angebot für alle Flugsport-
Begeisterten: Am Wochenende des 27. und 
28. April gibt es auf dem Flugplatz in Michel-
dorf die Möglichkeit, Pilotenluft zu schnup-
pern. Den ganzen Tag lang kann man in das 
Fliegerleben eintauchen. Begleitet von den 
besten Piloten aus Micheldorf, beginnen die 
Teilnehmer den Tag mit einer Einweisung und 
einem Wetterbriefing sowie dem Vorbereiten 
der Segelflugzeuge. Außerdem werden Einbli-
cke gewährt in alle Abläufe auf dem Flugplatz. 
Natürlich kommt auch das Fliegen nicht zu 
kurz – jeder Teilnehmer hat die Möglichkeit, 
drei Starts zu machen und sich selbst am 
Steuerknüppel zu versuchen oder von den 
erfahrenen Piloten fliegerisch verwöhnen zu 
lassen. Nachdem die Flugzeuge versorgt sind, 
klingt der Tag bei einem Grillabend aus.

Genauere Informationen zum Ablauf der 
Schnuppertage, zur Anmeldung und zu den 
Preisen gibt es auf der Homepage der Sport-
flieger Steyr www.sportflieger-steyr.at oder bei 
Vereinsobmann Alexander Koppler unter Tel. 
0699/17240434.

Gastflüge mit dem Motorflugzeug in Wels, mit 
dem Motorsegler in Hofkirchen oder in einem 
Segelflugzeug von Micheldorf aus können 
ganzjährig unternommen werden. Die dazu 
notwendigen Kontakte findet man ebenfalls 
auf der Homepage der Steyrer Sportflieger.

Am 27. und 28. April haben Flugsport-Begeisterte die Möglichkeit, Pilotenluft zu schnuppern. Die Sportflieger Steyr laden 
herzlich ein, auf dem Flugplatz Micheldorf ins Fliegerleben einzutauchen.
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtig-
keit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
April Adresse Telefon

20.—21. Dr. Otto Scharnreitner Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329
27.—28. Dr. Petra Hißmayr Steyr, Dukartstraße 15 07252/53186
Mai

1. Dr. Helmut Saxenhuber Steyr, Siemensstraße 5 07252/73834
4.—5. Dr. Heinz Schubert Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777
9.—12. Dr. Elfriede Monsberger Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300
18.—20. Dr. Günther Aschauer Ternberg, Prinzstraße 5 07256/7077

Der zahnärztliche Notdienst kann auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abgerufen 
werden.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

April Mai

5 … Donnerstag, 18. 9 … Mittwoch, 1.
6 … Freitag, 19. 1 … Donnerstag, 2.
7 … Samstag, 20. 2 … Freitag, 3.
8 … Sonntag, 21. 3 … Samstag, 4.
9 … Montag, 22. 4 … Sonntag, 5.
1 … Dienstag, 23. 5 … Montag, 6.
2 … Mittwoch, 24. 6 … Dienstag, 7.
3 … Donnerstag, 25. 7 … Mittwoch, 8.
4 … Freitag, 26. 8 … Donnerstag, 9.
5 … Samstag, 27. 9 … Freitag, 10.
6 … Sonntag, 28. 1 … Samstag, 11.
7 … Montag, 29. 2 … Sonntag, 12.
8 … Dienstag, 30. 3 … Montag, 13.

4 … Dienstag, 14.
5 … Mittwoch, 15.
6 … Donnerstag, 16.
7 … Freitag, 17.
8 … Samstag, 18.
9 … Sonntag, 19.
1 … Montag, 20.
2 … Dienstag, 21.
3 … Mittwoch, 22.
4 … Donnerstag, 23.
5 … Freitag, 24.

Ärztlicher Bereitschafts- und Notdienst
Für Steyr-Stadt und Münichholz gibt es einen ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Notruf-
nummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen steht ein Arzt im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr in der Redtenbachergasse 3 (ehemaliges Gesundheits- und Sozialamt) zur Verfü-
gung. Die Ordinationszeiten sind jeweils von 9.30 bis 11 und 16 bis 17.30 Uhr. 

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 575-501 
oder -502 Dw.; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, L.-Steinbrecher-Ring 9a, jeden 
Mi 8—9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Münichholz, Leharstraße 24, jeden Mi 
10—12 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 41919, Mo, Di, Mi 10—12 Uhr, 
Do 13—15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile, Hanusch-
straße 1 (Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7—13 Uhr, 
Do 7—16 Uhr). 

 7 Behinderten- und Altenbetreuung, 
Heimhilfe, Beratung, „Miteinander 
GmbH – Mobiler Hilfsdienst“, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 0699/ 13782311 (Mo bis 
Fr 8—13 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 47778 (Mo bis Fr 8—17 
Uhr).

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, Tageszentrum 
für Demenzkranke inkl. Demenzabklä-
rung – Volkshilfe Steyr, Leharstraße 24 
(Gebäude Altenheim Münichholz), Tel. 
87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, L.-Werndl-Straße 11, Tel. 0676/ 
87762495, Di 14—17 Uhr, Mi u. Fr 
9—12 Uhr; Lebens-, Sterbe- und Trauer-
begleitung, „Oö. Rotes Kreuz Mobiles 
Hospiz Steyr“, Redtenbachergasse 5, 
Tel. 53991-222 oder 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 0664/ 
9111029, beratung-steyr@krebshilfe-
ooe.at.

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 

Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter der Tel.-Nr. 87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Psychosozialer Notdienst OÖ, 
Tel. 0732/651015; Bündnis für psychi-
sche Gesundheit, Tel. 0810/977155. 

 7 Juristische, psychologische und psy-
chosoziale Unterstützung für Kriminali-
tätsopfer – Weißer Ring, überregionaler 
Notruf: 0800/112112; Ansprechpartner 
in Steyr: Dr. Susanne Gahler (Tel. 
0664/5487998).

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, August-Riener-Gasse 2a, 
Tel. 46534. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 45456.

Apotheken-/ 
 Ärztedienst
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die Fallen, die Beeinflussungsfaktoren, die ei-
gene Vorbildwirkung auf andere Menschen 
sowie die Gefahren für die Mitraucher.

Krebs – Herausforderung für 
Angehörige und Patienten
Di, 28. Mai. Die Begleitung eines erkrankten 
Menschen beansprucht Zeit und Kraft. Der 
Angehörige möchte alles bestens machen und 
denkt dabei nicht an seine Belastung. Ange-
hörige brauchen daher genau wie Erkrankte 
Unterstützung auf diesem Weg. Bei dieser 
Veranstaltung können alle persönlichen Fra-
gen gestellt werden – natürlich sind auch Pati-
enten herzlich willkommen.

8

rat Dr. Michael Schodermayr: „Dieses Projekt 
trägt dazu bei, dass die unterschiedlichen Ver-
haltensweisen im Gesundheits- und Sozialwe-
sen verständlich aufgezeigt werden und dass 
die medizinische sowie soziale Versorgung 
unserer Mitbürger mit Migrations-Hintergrund 
verbessert wird. Ich freue mich, dass sich jun-
ge Menschen mit einem Thema beschäftigen, 
bei dem Meinungen oft schon festgefahren 
sind. Vielleicht können Klischees aufgeweicht 
werden.“
Die Ausstellung ist während der Amtsstunden 
im Reithoffer-Gebäude zu sehen, sie dauert 
bis 30. April dieses Jahres. 

 Eine Wander-Ausstellung mit dem Titel „Ge-
sundheit hier und anderswo“ wird derzeit 

im Amtsgebäude Reithoffer (Pyrachstraße 7) 
gezeigt. Dabei geht es um eine bessere Ver-
ständigung im Gesundheitswesen, speziell 
dann, wenn Menschen aus verschiedenen 
Kulturen und mit verschiedenen Sprachen auf-
einandertreffen. Die Schau ist von Studieren-
den der Johannes-Kepler-Universität Linz ge-
staltet worden. Dabei wurde die Versorgungs- 
Situation in vier verschiedenen Ländern unter-
sucht: in Bosnien und Herzegowina, in der 
Türkei, im Iran und in Nigeria. 
Dazu der Steyrer Gesundheits-Referent Stadt-

Neue Chefs im  
Krankenhaus

 Primaria Univ.-Prof. Dr. Gabriele Baumann, 
MSc, MBA (Bild), ist seit 1. April interimisti-

sche ärztliche Direktorin im 
Steyrer Spital. Die gebürtige 
Gmundnerin folgt damit Dr. 
Ingrid Federl nach, die nun im 
gespag-Vorstand tätig ist.
Vor Ihrem Wechsel an das 
Landeskrankenhaus Steyr im 
Jahr 2006 leitete Dr. Baumann den Laborbe-
reich I des Klinischen Institutes für Medizi-
nisch-Chemische Labordiagnostik an der Me-
dizinischen Universität Graz. Unter ihrer 
Leitung hat sich das Institut für Medizinische 
Chemie und Labormedizin am LKH Steyr zu 
einem der modernsten Krankenhaus-Labora-
torien Österreichs entwickelt. „Es ist eine gro-
ße Herausforderung“, sagt die 51-jährige inte-
rimistische ärztliche Direktorin zu ihrer neuen 
Funktion im Steyrer Spital, „aber ich bin zuver-
sichtlich, dass ich sie mit der Unterstützung 
meiner Kolleginnen und Kollegen bewältigen 
werde.“

 Ebenfalls mit 1. April ist Dr. Johannes Wolfs-
gruber (52, Bild) zum Leiter der Abteilung 

für Urologie am Landeskrankenhaus Steyr be-
stellt worden. Der Facharzt für Urologie und 
Andrologie – auch ein gebürtiger Gmundner 
– war bereits seit 1994 als 
stellvertretender Leiter der 
Urologie im Steyrer Spital 
tätig gewesen. Zu Wolfsgru-
bers Arbeitsschwerpunkten 
zählen chirurgische Eingriffe 
zum Entfernen von Prostata 
und Harnblase, die Wieder-
herstellung der Harnwege und vor allem auch 
die urologische Onkologie.

8

Krebshilfe informiert in Steyr

Storchen-Party im Krankenhaus

Gesundheit hier und anderswo
Ausstellung im Amtshaus Reithoffer

Mag. Katharina Siegl (Oö. Ge-
bietskrankenkasse), Dr. Martina 
Kolar-Starzer (Leiterin der Sozi-
al- und Gesundheitsabteilung 
sowie der Bezirksverwaltung im 
Magistrat Steyr), Stadtrat Dr. 
Michael Schodermayr und Anna 
Boxrucker-Heuer (Gesundheits- 
und Sozialservice Steyr) – auf 
dem Bild von links – besichtig-
ten die Wanderausstellung „Ge-
sundheit hier und anderswo“ im 
Amtshaus Reithoffer.

Unter dem Titel Storchen-Party bietet das 
Steyrer Krankenhaus für werdende Eltern 
und Interessierte alle zwei Monate einen 
Info-Abend an. Dabei werden nicht nur 
Themen rund um die Geburt eines Kindes 
besprochen, die Teilnehmer haben auch die 
Möglichkeit, Fragen abzuklären und die 
Kreißzimmer sowie die Geburtshilfliche Ab-

teilung kennenzulernen. Die nächsten Ter-
mine sind: Mi, 22. 5., Fr, 26. 7., und Mi, 25. 
9., jeweils von 16 bis 18 Uhr, im Haus 4B, 
Erdgeschoß, Kreißzimmer.  
Anmeldungen werden jeweils Mo – Fr von 
14 bis 17 Uhr unter Tel. 050 554 66-23933 
entgegengenommen.

 Die Krebshilfe OÖ bietet ihre Info-Veran-
staltungen jetzt auch in Steyr in der Rot-

kreuz-Bezirksstelle im Haus Redtenbachergas-
se 5 an. Anmeldungen sind direkt bei der 
Krebshilfe unter Tel. 0732/777756 bzw. per 
Mail an office@krebshilfe-ooe.at möglich. Im 
Mai finden folgende Veranstaltungen statt:

„Brust bewusst“ – Tastseminar zur 
Brust-Selbstuntersuchung
Mi, 22. Mai, 15 Uhr. Brustkrebs ist das häu-
figste Karzinom der Frau in Österreich. Der 
Brust-Selbstuntersuchung kommt eine beson-
dere Bedeutung in der Früherkennung zu, da 
diese ohne Aufwand von den Frauen monat-
lich vorgenommen werden kann. Die Seminar-

Teilnehmerinnen können bei dieser Veranstal-
tung unter fachlicher Anleitung von Experten 
an einem Brustmodell selber lernen, wie sich 
Knoten anfühlen und auf welche Punkte es 
noch ankommt.

„Rauchfrei leben“ – Vortrag zur  
Rauchentwöhnung
Mo, 27. Mai, 18.30 Uhr. In diesen zwei Stun-
den geht es um die Schritte, wie man sich 
vom Rauchen lösen kann. Es werden die Vor-
teile eines rauchfreien Lebens erarbeitet, die 
Mechanismen der Abhängigkeit dargelegt, wie 
man diese durchbricht sowie Alternativen zur 
Zigarette beleuchtet. Die Teilnehmer erfahren 
alles über das Thema Rauchen, die Gefahren, 
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und dient als Erweiterungsfläche für eine ver-
dichtete Wohnbebauung. Die infrastrukturellen 
Voraussetzungen für die Umwidmung sind ge-
geben. 
Die Umwidmungsfläche umfasst rund 19.000 
m², ca. 13.500 m² sollen in Bauland Wohnge-
biet, ca. 5.500 m² in Grünland umgewidmet 
werden. Gleichzeitig wird das Stadtentwick-
lungskonzept (Änderung 1.45) an die neuen 
Gegebenheiten angepasst.
Allfällige Bebauungen dürfen nur unter Beach-
tung der geotechnischen Gutachten der 
Tauchmann GmbH durchgeführt werden. 

Gemäß § 36 Abs. 4 in Verbindung mit § 33 
Abs. 3 und 4 des Oö. Raumordnungsgesetzes 
1994, LGBl. Nr. 114/1993 idgF., wird darauf 
hingewiesen, dass jedem, der ein berechtigtes 
Interesse glaubhaft macht, die Möglichkeit ein-
geräumt wird, seine Anregungen und Einwen-
dungen beim Magistrat der Stadt Steyr bis 
spätestens 31. Mai 2013 einzubringen. Diese 
Frist wird nicht erstreckt.
Der Planentwurf kann während der Amtsstun-
den beim Magistrat der Stadt Steyr, Fachab-
teilung für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht 
und Fachabteilung für Stadtentwicklung und 
Stadtplanung (Amtsgebäude Reithoffer, Py-
rachstraße 7) sowie über die Internetadresse 
www.steyr.at/bebauungsplan eingesehen wer-
den. 

Für den Magistrat Steyr: i. A. Ernst Esterle

8

Amtliche 
Nachrichten

Wertsicherung
Februar 2013
Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Jänner........................Änderung von 106,5 auf 106,6
Februar.......................................................................................106,9

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Jänner..........................Änderung von 116,6 auf 116,7
Februar........................................................................................117,1

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Jänner........................Änderung von 129,0 auf 129,1
Februar........................................................................................129,5

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Jänner........................Änderung von 135,7 auf 135,8
Februar.......................................................................................136,2

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Jänner..........................Änderung von 177,4 auf 177,6
Februar........................................................................................178,1

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Jänner........................Änderung von 275,8 auf 276,1
Februar.......................................................................................276,9

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Jänner........................Änderung von 484,0 auf 484,5
Februar......................................................................................485,9

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Jänner..........................Änderung von 616,7 auf 617,3
Februar........................................................................................619,1

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Jänner.........................Änderung von 618,8 auf 619,3
Februar.......................................................................................621,1

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Jänner................Änderung von 4.670,6 auf 4.674,9
Februar...................................................................................4.688,1

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Jänner...............Änderung von 4.602,9 auf 4.607,3
Februar...................................................................................4.620,2

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Jänner................Änderung von 5.419,3 auf 5.424,3
Februar..................................................................................5.439,6

Preisindex für Pens.haushalte 2010 = 100
Jänner..........................................................................................107,1
Februar.........................................................................................107,5

Preisindex für Pens.haushalte 2005 = 100
Jänner.................................................................................... ......119,1
Februar........................................................................................119,5

Preisindex für Pens.haushalte 2000 = 100
Jänner.........................................................................................132,9
Februar.......................................................................................133,4
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Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht;  
BauGru-57/2012

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 2.60, Än-
derung STEK 1.45, Obermair – Sillergründe

Kundmachung

Der Stadtsenat der Stadt Steyr hat in seiner 
Sitzung vom 14. 3. 2013 die Einleitung des 
Flächenwidmungsplanänderungsverfahrens 
Nr. 2. – Änderung Nr. 60, Obermair – Siller-
gründe beschlossen.

Die Umwidmungsfläche liegt im Stadtteil 
Steyrdorf oberhalb des Steyrflusses im westli-
chen Bereich des Stadtgebietes von Steyr. Im 
Norden und Westen befindet sich eine beste-
hende Wohnbebauung, die durch Einfamilien- 
und Mehrparteienhäuser geprägt ist. Im östli-
chen und südlichen Bereich befindet sich eine 
Dauerkleingartenanlage. Die Umwidmungsflä-
che selbst passt sich sehr gut in das beste-
hende Siedlungsgefüge der Stadt Steyr ein 

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 

Im Herbst 2013 wird ein Lehrling für die

Ausbildung zum Lehrberuf  
Bürokaufmann/-frau

aufgenommen.

Ihre Aufgaben umfassen sämtliche Büro- 
und sonstigen administrativen Tätigkeiten 
gemäß dem Berufsbild „Bürokaufmann/ 
-frau“.

Voraussetzungen:
 7 Beendigung der allgemeinen Schul-

pflicht bis spätestens Juli 2013
 7 Gute EDV-Kenntnisse (Windows, Excel, 

Word)
 7 Sehr gute Kenntnisse der deutschen 

Sprache in Wort und Schrift

Nach einer Vorauswahl der schriftlichen 
Bewerbungen finden Vorstellungsgesprä-
che statt.

Berufsschule: Berufsschule Steyr 2 – Lehr-
gangsunterricht

Die Bruttoentlohnung beträgt:
im 1. Lehrjahr: € 472,50
im 2. Lehrjahr: € 602,50
im 3. Lehrjahr: € 869,50

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der in den 
Stadtbetrieben Steyr aufgelegten Bewer-
bungsbögen – an die Stadtbetriebe Steyr 
GmbH, z. H. Herrn Gregor Eiblwimmer, 
Ennser Straße 10, 4400 Steyr. Bewerbun-
gen werden bis 30. April 2013 entgegenge-
nommen. Der Bewerbungsbogen kann 
auch unter http://www.steyr.at/sbs-lehrling 
heruntergeladen werden.
Für Auskünfte die Tätigkeit, Einstellung und 
Entlohnung betreffend, wenden Sie sich 
bitte an den Leiter des Personalwesens, 
Gregor Eiblwimmer, Tel. 07252/899-206,
E-Mail: gregor.eiblwimmer@sbs-kbs.at. 



Dukartstraße 15 - 4400 Steyr   l   T  +43 (0) 7252 / 76 008   l   F  DW-35   l   E  tischlerei@staudinger.at

Mit unserem hauseigenen Planungsbüro werden Ihre Wohnträume wahr! 
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin oder besuchen Sie uns gleich unter www.staudinger.at 
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NEUER STANDORT

Wir begrüßen Sie in der 

Dukartstraße 15



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Nettes Haus mit ruhigem Garten
Bad Hall

+ Wohnfl. ca. 115 m², Grundstück ca. 809 m²
+ Doppelgarage, HWB = 384 kWh/m²a
Kaufpreis € 134.900,– R. Liedl
Objekt-Nr. 2273/1059 0676/3763212

Garconniere in Ruhelage
Steyr – Nähe Zentrum

+ Wohnfläche ca. 47 m², Zimmer, Küche, Bad
+ Balkon, Keller, Garten, HWB 78 kWh/m²a
Miete ohne Hzg: € 540,– Sabine Berger
Objekt-Nr. 2273/1053 0660/2542929

Gepflegte Eigentumswohnung
Bad Hall

+ Wohnfl. ca. 75 m2, 3 Zimmer, Kellerabteil
+ Garage, Energieausweis in Vorbereitung
Kaufpreis € 99.500,– R. Liedl
Objekt-Nr. 2273/1060 0676/3763212

Informieren Sie sich unverbindlich!

Montag, 6. Mai 2013, ab 19.00 Uhr
RE/MAX Alpha Berggasse 50

Ich freue mich auf Ihre Anmeldung

DI Friedrich Mader
Mobil 0 664 / 7502 4388

f.mader@remax-alpha.at

Einladung zum 

KARRIERE-
ABEND

RE/MAX Alpha sucht
Maklerinnen/Makler

Zwei-Familien-Wohnhaus
Rohrbach/St. Florian

+ ca. 180 m2 Wohnfläche; Keller
+ 880 m2 Grund, HWB: 126 kWh/m2a
KP € 225.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr: 2486/369 0664/5316460

Geschäftshaus mit exquisiter Wohnung
Saaß – Aschach a. d. Steyr

Hang-Baugrundstücke
Sierning – Zentrum

+ Abendsonne; Ruhelage
+ 877 m2, 1.333 m2, 1.164 m2, 2.655 m2

ab € 45,–/m2 Gertrude Lehner
Objekt-Nr: 2486/342 0664/5316460

Bauernhaus in Alleinlage
4460 Losenstein

+ 22 ha Wald, Wiesen, Weiden; Top-Zustand
+ sofort zu bewirtschaften, HWB: 178 kWh/m2a
KP € 690.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr: 2486/351 0664/5316460

NEUBAU Eigentumswohnungen
Sierning - Neuzeug

+ 66 m2 Wfl., 3 Zimmer, Eigengarten/Balkon
+ Tiefgarage, LIFT, HWB: 35 kWh/m2a
KP ab € 162.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr: 2486/346/347 0664/5316460

Villa / Einfamilienhaus in Ruhelage
Steyr, Hammergrund

+ ca. 270 m² Nutzfläche mit sehr guter 
Raumaufteilung

+ nicht einsehbares Grundst. mit ca. 1.600 m²
+ Ruhelage am Ende einer Sackgasse
+ Ölheizung, HWB 166,3 kWh/m²a
+ gute Verkehrsanbindung, 

Infrastruktur in der Nähe

Kaufpreis € 365.000,– Friedrich Mader
Objekt-Nr. 2273/1056 0644 / 7502 4388

Geschäftslokal in frequentierter Lage
Steyr, Ecke Enge Gasse-Stadtplatz

+ Ecklokal mit ca. 124 m² auf zwei Etagen
+ beziehbar ab Juli, HWB 166,3 kWh/m²a
Miete auf Anfrage Friedrich Mader
Objekt-Nr. 2273/1055 0644 / 7502 4388

Gertrude 
Lehner
RE/MAX One 
Expertin für Häuser und
Eigentumswohnungen
4400 Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1
Mobil 0664/5316460
g.lehner@remax-one.at

REIHENHÄUSER mit Eigengarten
Sierninghofen/Neuzeug

PROVISIONSFREI

+ Schlüsselfertige 102 m² Wfl., 4 Zimmer
+ ca. 100 m² Eigengarten
+ hohe Landesförderung ab m 69.000,–
+ Niedrigstenergie HWB: 24 kWh/m2a
+ 1 Carport, 1 Abstellplatz

Besichtigung am:
Freitag, 3. Mai 2013, 15.00 – 18.00 Uhr
Anmeldung erforderlich 07252/52149
g.lehner@remax-one.at

KP ab € 209.000,– G. Lehner
Objekt-Nr: 2486/326 0664/5316460

PROVISIONSFREI

+ sonnige Lage, herrliche Aussicht
+ Terrasse mit Pavillion und Whirlpool
+ 180 m2 exquisite Wohnung mit 

Balkon im Obergeschoss.
+ 160 m2 Geschäfts-/Bürofläche
+ 120 m2 Keller, 10 PKW-Abstellplätze
+ Garage, HWB: 101 kWh/m2a

KP € 390.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr: 2486/289 0664/5316460


